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E i nf ühr ung

Rechtsgrundlage für die Statistik der BevöI-
kerungsbewegung (Eheschließungen, Geburten,
Sterbefä11e und Wanderungen) ist das Gesetz
über die Statistik der Bevölkerungsbewegung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes
vom 4.Jul.i 1957 (BGBl. I S. 694) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. März 1980
(BGBl. I S. 308), geändert durch § 25 des Mel-
derechtsrahmengesetzes (MRRG) vom 15. August
1980 (BGBI. r S. 1429]..

Erhebunqsqrundlaqe für Ehe schließunqen, Gebur-
ten und Sterbefälle sind zählkarten, die von
dem Standesbeamten ausgefüIIt werden, der den
Personenstandsfall beurkundet. Die regionale

" zuordnung erfolgt bei Eheschließungen nach dem

Registrierort, bei Geburten nach der Wohnge-
meinde der Mutter, bei Sterbefätlen nach der
Wohngemeinde des Gestorbenen.

Ab Berichtsjahr 1975 werden vierteljährlich
auch die Geborenen und Gestorbenen mit auslän-
discher Staatsangehörigkeit nachgewiesen. Ent-
sprechende Verhältniszahlen können wegen Feh-
Iens der Bezugsgrößen nicht berechnet werden.

nhegq[!lqßgngen : Standesamtliche Trauungen,
auch von AusIändern, mit Ausnahme der FäIIe,
in denen beide Ehegatten Mitglieder der im
Bundesgebiet stationierten ausländischen
Streitkräfte sind.

Geborene (= Geburten) : Unterscheidung zwischen
ehelich und nichtehelich Geborenen nach den
Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches
(ein Kind, das nach Eingehen der Ehe oder bis
zu 302 Tagen nach Auflösung der Ehe geboren
wird. gilt, unbeschadet der Möglichkeit einer
späteren Anfechtung, als ehelich).

Lebendgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Sche:.oung vom MutterLeib entweder das Herz ge-
schlagen oder die Nabelschnur pulsiert oder
die natürfiche Lungenatmung ei.ngesetzt hat.

Bis Ende '1957 9alten Kinder aIs lebendgeboren,
wenn die natürliche Lungenatmung eingesetzt
hat.

Totgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib weder das Herz ge-
schlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat
und deren Geburtsgewicht mindestens 1 000

Gramm beträgt. Sie werden im Rahmen der Ge-
burtenstat ist ik nachgewiesen.

Beträgt das Ger.richt der Leibesfrucht weniger
ats 1 000 cramm, so handelt es sich um eine
Fehlgeburt. Fehlgeburten werden vom Standesbe-
amten nicht registriert und bleiben daher in
der Statistik der natürlichen Bevölkerungsbe-
wegung außer Betracht.

Bis 30. Juni 1979 galten Kinder aIs totgebo-
ren, wenn sie mindestens 35 cm lang waren. AIs
Fehfgeburten galten demnach Totgeborene unter
35 cm Körper1änge.

Gestorbene: ohne Totgeborene, standesamtlich
beurkundete KriegssterbefäI1e und gerichtli-
che Todeserklärungen.

Maßzahlen: Die Berechnung erfolgt stets für
ein Normaljahr von 365 Tagen.

Säuglingssterblichkeit: Im ersten Lebensjahr
Gestorbene bezogen auf die Lebendgeborenen
eines gleich langen Berichtszeitraums, soweit
mög1ich unter Berücksichtigung der Geburten-
entwicklung in den Monaten, in denen die ge-
storbenen Säuglinge geboren sinrl.

Zusamnengef aßte Geburtenz i f f er

Die Summe der "altersspezifischen Geburtenzif-
fern" der 15- bis 49 jährigen Frauen eines be-
stimmten Berichtsjahres wird als "zusamnenge-
faßte Geburtenziffer" ("Tota1 Fertility Rate")
bezeichnet. Die zusanmengefaßte Geburterrziffer
kann, wenn man sie auf 1 000 Frauen bezieht,
als hypothetische durchschnittliche Kinderzahl
einer Frauengeneration interpretiert werden.
Dabei wird, was bei der fnterpretation dieser
Durchschnittsgröße nicht übersehen werden
darf, von der Hypothese ausgegangen, daß die
Geburtenhäufigkeit der im Berichtsjahr 15jäh-
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rigen Frauen im Laufe ihres Lebens bis zum

49. Altersjahr sich genauso verhalten würde,
wie aIle 15- bis 49jährigen Frauen sich wäh-
rend des betreffenden Berichtsjahres verhalten
haben, und daß außerdem bis zum 49. Altersjahr
keine dieser Frauen sterben würde.

Die Schätzung der Monatswerte und des vorläu-
figen Jahreswertes für die zusammengefaßte Ge-
burtenziffer erfolgt nach dem Calot-Verfahren,
das in dem Aufsatz "Laufende Beobachtung und
Analyse der Veränderungen der Geburtenhäufig-
keit" in der Zeitschrift "vtirtschaft und Sta-
tistik", Heft 8/1981, S. 549 ff. sowie im
Heft 2/1981 der Zeitschrift für Bevötkerungs-
wissenschaft beschrieben wird.

Erhebungsgrundlage der Wanderungsstatistik
sind die An- und Abmeldescheine, die nach den
landesgesetzlichen Vorschriften bei einem
wohnungswechsel in den Einwohnermeldeämtern
anf aI 1en.

Die Wanderungsstatistik umfaßt die Bundes-
außenwanderung und die Bundesbinnenwanderung.
Einmal erstreckt sie sich auf die Wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes bzw. auf
die Wanderungen mit dem Ausland, zum anderen
auf die Wanderungen von einer Gemeinde in eine
andere Gemeinde innerhalb des Bundesgebietes.
Unberücksichtigt bleiben die Umzüge innerhalb
der Gemeinden (Ortsumzü9e).

zur Erfassung der Zuzige und Fortzüge über die
Grenzen des Bundesgebietes werden die An- und
Abmeldescheine benutzt. Im Gegensatz hierzu
werden zur Erfassung der wanderungen innerhalb
des Bundesgebietes im allgemeinen nur die An-
meldescheine herangezogen, weil die Abmeldung
gelegentlich versäumt wird. Aufbereitet und zu
ersten Ergebnissen zusanmengestellt werden die
Wanderungen von den Statistischen Landesäm-
tern. Um die wanderungen von Bundesland zu
Bundesland möglichst vo11ständig erfassen zu
können, tauschen die Statistischen Landes-
ämter untereinander für jeden dieser Wande-
rungsfäI1e die Daten aus. Bei solchen umfang-
reichen Materialergänzungen (Magnetbandaus-
tausch) ist es jedoch nicht vermeidbar, daß
die Anzahl der Zuzüge im Vergleich zu der

der Fortzüge geringfügige Abweichungen (Auf-
bereitungsdifferenz) aufweisen kann, die in
der Tabelle 5 ausgewiesen werden.

Nach den bisherigen Erfahrungen geben die Zah-
len über die Fortzüge von Deutschen nach den
außereuropäischen Ausland keinen direkten Auf-
schluß über den Umfang der "Auswanderung nach
Übersee", weil die Fortzüge auch viele perso-
nen umfassen, die beispielsweise als Entwick-
lungshelfer, Mitglieder des diplomatischen und
konsularischen Dienstes, als Techniker, Kauf-
1eute, Ärzte, Missionare und Studenten alleine
oder mit ihren Angehörigen ins AusLand gehen,
jedoch später wieder in die Bundesrepublik
Deutschland zurückkehren.

In den Wanderungen zwischen dem Bundesgebiet
und dem europäischen AusLand spiegelt sich
vorwiegend das Ausmaß der Ftuktuation wider,
das durch die Zu- und Fortzüge der ausländi-
schen Arbeitnehmer gekennzeichnet ist. Hier
handelt es sich daher nur zu einem kleinen
TeiI um Einwanderung und Auswanderung in ei-
gentlichen Sinne.

Bei der Bezeichnung Ausländer handelt es sich
in diesem Bericht stets um Ausländer und
Staatenlose. Bei den Nachweisen für Erwerbs-
personen und Nichterwerbspersonen handelt es
sich in der Wanderungsstatistik nicht um die
Definitionen im Sinne des erwerbsstatistischen
Konzepts, wie es z.B. beim Mikrozensus oder
der Vo1kszählung verwandt wird. AIs Erwerbs-
person wird in der Wanderungsstatistik derje-
nige bezeichnet, der bei einem Wohnungswechsel
im An- und Abmeldeschein eine Berufsbezeich-
nung angibt. Diese recht grobe Abgrenzung
hat jedoch bei einer Nachprüfung anhand von
Einzetfä1len in verschiedenen AusIänderbehör-
den des Bundesgebietes zu Ergebnissen geführt,
die in der Praxis eine brauchbare Übereinstim-
mung mit den Begriffen der Erwerbstätigkeits-
statistik ergeben.

Nähere ErIäuterungen und langjährige Zahlen-
vergleiche sowie Ergebnisse der wanderungssta-
tistik nach Stadt- und Landkreisen enthalten
die Jahresbände der Wanderungen in der - ab
Berichtsjahr 1981 eingestellten - Veröffentli-
chungsreihe 2.3. Weitere Kreisergebnisse ver-
öffentlichen die Statistischen Landesämter.
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Fortschre ibunq des sstandes

Der Feststellung der Einwohnerzahlen Iiegt der

Wohnbevölkerungsbegriff zugrunde. Danach ge-

hören Personen mit nur einer wohnung zur wohn-

bevölkerung der Gemeinde, in der sich diese

fohnung befindet. Personen mit mehr als einer
wohnung oder Unterkunft sind der lfohnbevöIke-

rung derjenigen Gemelnde zugeordnet, von der

aus sie ihrer Arbeit oder Ausbildung nach-

gehen. Soweit sie weder berufstätig §ind noch

sich in Ausbildung befinden, ist die wohnung

oder Unterkunft ma8gebend, in der sie sich

tiberwlegend aufhalten.

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.B.

Arbeiter auf Montäge, Deutsche, die im Ausland

studieren) sind der Wohnbevölkerung ihrer im

Bundesgebiet gle.Iegenen Gemeinde zugerechnet ;

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung

der wohngemeinde vor ihrer Einberufung,

Patienten in Krankenhäusern sowie Personen in
Untersuchungshaft threr Wohngemeinde.

Berufssoldaten, Solalaten auf Zeit, Angehörige

des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in Gemeinschaftsunterkünften gehören

ebenso wie Strafgefangene sowie alle sonstigen

Dauerinsassen von Anstalten und das in Anstal-
ten wohnende Personal zur Yüohnbevölkerung der

Anstaltsgemeinde.

Zur Wohnbevölkerung gehören auch die im Bun-

desgeblet registrierten Ausländer (einschl.

auständische Arbeitnehmer und Staatenlose) .

N i c h t zur Vtohnbevölkerung gehören hinge-

gen di.e Angehörigen der ausländischen Statio-
nierungsstreitkräfte sowie der ausländischen

diplomatischen und konsularischen Vertretungen

mit ihren Famllienangehörigen.

Die letzte Darstellung der Methode der Bevöl-

kerungsfortschreibung ist in dem Bericht "Be-

völkerungsstand und -entwicklung 1970" der

Fachserie A: Bevölkerung und Kultur, Reihe 1,

enthalten.
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Jah r
viertel jahr

llonat

I Eheschließungen, ceborene und cestorbener)
l.'l crundzahlen

Insgesamt

0bersch uß
d- Geborenen(+) bzw.
Ges torbenen(-)

2) 1.vj
2,V j
Apri IItai.
Juni

Jahr
vi er tel j ahr

Mona t

891
893
441
097
751
3il
458
398
853
82s
623
026
48't

r39
059
908
223
794
102
562
626
953
828
918
207

95 873
86 9s3
'18 27 1

14 993
75 550
80 695
80 011
r7 843
r 8 582
5 865
6 08r
6 535

20
3',|
17
54
64
09
98
80
63
10
43
77
74
51
49
41
04

63
54
8'l
09

53

0r9
604
232
212
302
922
121
054
095
397
342
356

Au s l. ände r
9'11
198
68s
652
590
596
602
128

98
31
33
3l

15,
14,
13,
12,
11,
11,
10,
11,
10,
10,

175
977
174
621
600
576

100
125

50
35
40

+ 85+ 78
+ 70
+ 56
+61
+ 72+ 71+ 15
+ 16
+5
+5
+5

882
390
234
949
410
r84
482
750
{35
154
425
8s6

405
535
461
521
529
530
50'l
505
492
484
483
444
446
444
432
415
394

386
365
358
328
344
362
359

58
112

29
45
37

432
708
818
445
901
640
644
182
128
562
101
150
585
510
o3Ö
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603
265
681
728
487
215

408
658
040
562
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895
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420
423
498
520
523
541
541
536
539
523
498
464
416
400
350
326
321
309
309
299
296
298
318
320

16
19
25

27

944
235
182
590
80r
812
9'19
930
492
634
202
430
321
423
337
l8l
480
13s
385
735
348
115
480
633
'122
096
992
367
737

39r
396
410
492
494
512
517
507
510
495
471
439
394
378
340
309
304
291
293

812
820
968
012
018
054
055
044
050
0r9
969
903
810
718
701
63s
626
500
602
582
576
581
620
624
149
153

50
49
53

49
45

638
088
256
66',1
126
133
054
309
700
024
110
111
095
965
856
050
39s
't38
't 48
289
578
750
748
460
635
873
499
8't 6
649
9't 4

115 54
83s 79
128 64
629 6r
687 50
552 55
123 55
437 53
328 48
345 47
{59 46
825 46
4s6 45
808 44
526 45
214 42
633 39
373 39
512 36
8sl 38
344 37
468 40
984 41
557 46
557 49
645 12
052 12
213 4
231 {
548 4
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21

17
16
15
14
l3
12
10

9
8
6
5
4
4
4
3
3

34

29
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26
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24
23
22
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l9
't8
l5
14
t3
't I't0

9
I
7
7
'l
I
I

9 i4l
8 I t8
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5 049
4 704
4 35r
3 991
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1 422
o'to2
9 693
I 35r
7 674
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5 387
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3 325
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812
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321
349
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922
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111
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5r8
55',|
't 49
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226
252
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724
r08
807
473
9{8
941
803
303
't't0
152
165
141
901
569
232
875
505
022
482
855
821
257
106
665
595
523
5 4'l

99
31
42
53
93
90
42

1'l
05
52
0l
39
17
60
28
67
36
16
14
26
04
0l
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+ 342
+ 284
+ 238
+ 325
+ 385
+ 373
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+ 421
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+ 332
+ 235+ 159
+ 75
+47
- 30
- 95
- l0l
- 148

6
1

3
3
't
p
3
1

3
2
5
3

3
0
1

9
9
9
3
0
9
4
6

9
8
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97,
78,
63,
59,
55,

49,
46,
45,
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47,
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54.
58,
60,
62,
62,
61,
63,
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79,
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81,
81,
81,
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0
3
6
3
5
5
3
9
9
6
1

6
4
6
1

5
7
1
2
5
7
6
3
6
0

5
1
8
3

7
5
7
6

9
9

6

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
-a

:

:

:

4
5
I
6
2
3
1
0
5
5
5
2
2
I
9
8
8
1
t
9
5

5
6
7
I
5
9
1

9

5
1

4
4
3

7
3
1

I
4
3
3
n
7
4
1

3
9
8
4
6
9
I
I
3
I
I
4

9
0
8
9
9
9
8
8
I
8
8
1
1
7
1
6
6
6
6
5

5
5
5

3
1
5
I
1

l9
20
20
l9
't8
l8
11

03

93
77
66

282 609
280 120
283 809
302 177
303 92{
72 923
73 955
24 281
23 864
25 811

49 734 46
44 894 42
40 363 37
38 770 35
38 756 36
4r 593 39
41 449 38
9217 8
9629 8
3 038 2
3 t63 2
3428 3

795
210
248
2't't

30

46
29
93
9'7
34
25

9
8
6

:::::
1,vj
2.v)
Apr i1
Mai .
Jun i

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

746
532
209
218
328
722
621
370
407
459
439
509

245
031
828
826
762
789
902
123
140
253
217
270

99r
s63
037
044
090
511
529
093
147
712
655
179

05s
731
404
248
158
132
r 30
252
210
109

11
90

1.2 verhältniszahlen und Kennziffern

Z usamnen -
9ef aßte

Gebur ten -
ziffer 5)

1962
r 963
1 964

1 938
I 950
1955
1 960

19 .5
16t2
15.1
17,4
18,0
11 .9
r8,3
14.2
'l'1,7
17 ,6
1't,o
16, 1

r4,8
13, 4'l2t'l
11t3
10,3
10,1
9.1
9,8
9,5
9.4
9,5

l0,l
't 0. 'l

9,8
10, 0
9,9
9,4

10, 6

11,
10,
11,

12
12

o7i
056
059
058
059
0s8
0s9
058
056
056
056
058
055
059
057
054
054
051
0s4
05'l
058
05r
0s4
055
052
070
070
063
0?5

088
128
366
451
441
5r8
543
s07
535
490
382
214
016
921
718

60,2
55,3
4'l '933,8
32, O

29,3
2't ,1
25,3
23,8
23,6
22, A
22, 5
23,2
23. 4
23, 1

22, 4

21 ,1
19 ,1
11,4

2410
20 ,8
20.1
19 ,0
17 t8
11.O
16t6
16,3
16.0
15 ,7
16t1
16,4
15,7
14,8
14.3
13,0
11 ,6
9.8
8,4
1,5
5,9
6,3
5,4
4,1
5,2
5,4
5,0
5,2

22,6
21 ,8
19,8
15,3
1 4.3
13,9
13,1
12, 6
12,2

11,1
10,9
10,6
10 ,2
9,8
9.3
8,9
8,5
7,1
7,3
6,5
6,3
5,7
5,3
5,1
5,0
4,6
4,6
4,4
4 ,'1

r 956
1957
1 968
r 969
1970
r97r
197 2
197 3
197 4
197 5
197 5
1977
1978
197 9
I 980
1981
1 982

43
12
51
59
05
8l

9

;"
ga
oa

lu
3b

*) Geburten und sterbefäIle nach dem Wohnortt Eheschließungen
näch dem Registrierort.

1) Ohne Totgeborene, nachträgIich beurkundete I(riegssterbe-
fäI1e und gerichtliche Todeserklärungen.

2) vorläufiges Ergebnis.
3) Unter Berücksichtigung der Geburtenentwlcklung in den

vorangegangenen l2 Monaten.
4) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitraums.

5) sunme der altersspezifischen ceburtenziffern je 1 000
Frauen im Alter von'15 - 49 Jahren, 1950 und 1955
in Alter von 15 - 44 Jahren, 1950 und 1955 BGoSoB.

a) vierteljahresdurchschnitt aufgrund geschätzter Monats-
werte nach Calot-Verfahren (s. wista 8/1981, s. 549 ff

b) Monatswerte geschätzt nach Calot-verfahren (s. wiSta
8/1981, s. 549 ff. ).c) Geschätzt nach Calot-verfahren.

-9-.

Lebendgeborene cestorbene 1 )

Ehe -
sch 1 ie-
ßunge n nann-

l ich
weib-
I ich

ins-
9esant

und zwar
nicht-

ehel ich

Tot-
gebo-
rene mann-

I ich
weib-
I ich

ins-
9e samt ersten

Lebens -
ers ten

7 Lebens-

Je 1 000 Einwohner und 'l Jahr Je 1 000
Lebe ndgebore ne

Ge s torbene
Eh e-

schl ie-
ßun9en

Lebend-
geborene

Ges tor-
bene I )

Übersch uß
der

Geborene n(+) bzw.
Ges tor-

benen (-)

in ersten
Lebens-jahr 3)

in den
ersten

7 Lebens-
tagen 4)

nicht- I
ehelich I
Lebend- |

geborene 
I

Le bend-
und
Tot-

geborenen
ren

Von 1 000

To t-
geborene

Lebend-
geborenen Knabenje 1 000

Iebend-
geborene

Mäd chen

1938
r950
I 955
r 960
r961
19 62
1963
1964
1965
19 66
196'l
I 958
1969
1 970
l97l
197 2
197 3
197 4
1915
19'16
197't
r978
1979
r 980
1 981

8,0

4,5
5,9
6,9
6,6
6,6
7,2
6,2
6. t
5.5
3.9
2,6
1,3
0,8
0,5
1,6
2,4
2,1
2,O
2,4
2,1

1,6

1,7
1,9
1,7
1.4

5
5
5
5
5
5
5
1

I

t.
2.
Apr
Mai
Juni .



2 Eheschließunqen, Geborene und Gestorbene in 2. vierteliahr 1982 nach Ländernr)

Monat

vierteljahr
BerI in
{l{est)

Mai
Juni.

2
dar.

April .. 1 137
1 920
r 568
4 625

918
963
092
973
343

182
214
210
606

22

174
r 83
r66
523

56

2 684
2 645
2 693
I 022

57

991
817
841
115

59

1l
25
t6
53

2

095
851
553

x

067't0t
126
294
624

5 753
5 524
6 416

17 593
1 233

4
1
6

17

3

4
2

3 02'1
2 762
3 309
9 098

680

04
51
05
50

x

Grund z ah 1enEhescl-T-i-ä-T-ungen
insgesmt

323 8377 243A
429 11 780 3 957
394 ',r 0 288 3 r08

1 146 30 445 9 503
xxx

Lebendgeboreneinsgesilt
440 13 530 4 468
so2 13 305 4 275
505 14 382 4 151

1 447 41 218 13 504
r88 s 869 2 088

r 882
2 905
2 249
7 036

x

214
555
058
827

x

49
l0
43
o2

x

595
83r
710
r36

x

975
1 351
1 083
3 419

x

297
807

805
987

420
759
740
919
369

814
735
895
444
155

1 539
1 49'l
1 620
4 6s6
1 046

523
537
583
643
172

769
799
818

2 386
184

5l
52
58

161
15

286
2A9
299
814
122

28
30
40
98
t9

44
26
44

114
9

550
388
794
832

87

'l 514
1 428
8 059

23 05r
419

10 242
10 584
9 939

30 755
415

r36
036
126
298

28

995
560
't 81
437

59

32

35
105
l4

88
55
17

230
56

104
87

1t2
303

4',|

10
15

6
3'l

2

3l
13
l5
59
15

49

39
115

?,

51

65
r 53

19

l3
9
5

27

623
626
48s
134
s93

723
319
643
'145
568

822
825
199
845
954

322
30 r

854
121

-1457- r 163
- 1 161
- 3 781+ 987

90
67

21 0

9
9
9

2A
2

..;;.ä,.::..:
: Ausländer..

April ..
Mai,...
Juni . ..

2. vj 82 ... ...
dar. : Ausländer...

April .,
Mai ....
Juni . ..

2. vj 82 ,.,..,
dar. : Ausländer. .,

April ..
Mai ... .
Juni . ..

2. vj 82 ... ...
dar. : Ausländer. ..

darunter:
6'l
68
'11

200
6

Totg
i

6
4
1,]

nich tehelich
r 005

905r 0092919 1

264
eborene

nsges amt
13
76
70

221
38

8
9

13
30

3

4
I
2

1

1

6
2
1

s16
452
546
5r4

70

344
340
340
024
t 34

198
186
253
531

50

34
28
30
92
10

't6

22
56

8

April . ...
lrai.....,
Juni.....

2.vj8
dar. : Ausl

2......
ander. ..

c e s t o. b " n " 
l)

i nsges amt
389 154 16 470 5 25',1
613 7r8 15 577 5 194
785 738 16 271 5 495
34't 2 210 48 418 15 946
123 22 674 204

darunter: im l. Lebensjahr
6't 2 199 41
55 4 171 41
59 4 161 52181 10 53r 134
12 3 101 19

darunter: in den ersten 7 Lebenstagen
34 - 8r 15
2619321
3',t 4 85 17
91 5 260 53
3 2 50 9

an dedar.

April.
Mai ...
Juni ..

Mai
Jun i,

2
dar.

't0
8

l0
28

4

April ..
Mai ... .
Juni . ..

2. v) 82...,,.
dar. : Ausländer...

April

2
9

't0
21

1

6
2
6

14
2

14
t5
l0
39

1

5
I
4

17

Überschuß der ceborenen (+) bzw. cestorbenen (-)

-2
+

766
642
601
049
286

930
776
715
416
565

536
'149
369
154
1'10

314
216
233
763
166

940
371
889
200
195

789
919
734
442
884 ++++

0,9
0,9
0,2
0,1

-1
-1
-1
-4+l

-2
-1
-7+5 +1

+
+
+
+l
+3

. v) 82 ,..
! AuslÄnder

April .,
Mai....Juni . ,.

2. vj 82 ....

April . ....
Mai .......Juni . .....

2. vj 82

April ..,...,..
Mai . ...... ....Juni . ,. . .. ....

2. vj 82..,

Apri].,.....
Juni . .. .....

2,vj82.

April
Mai
Juni

verhäI tn i s z ah l enßungen-f;T1llflfTäEEner und 1 Jahr
3
6
3
1

9
8
7
,|

9

3

8,
7,
1,

8.

2,
1,
2,
2l

5,
2,
7,
8,

Eheschl ie
5,5

1,4
1,0

6,0
8,1
7,4
7,2

6,3
9,Ä
1,5
7,8

9,6
9.0

10,7
9,8

8,6
8,9
8,4

t 0,3

5,9
4,7
4,8

2,0
7.9
3,5

3,4
4,9
3,5
3,9

3,7
4,1
4,4

1
3
0
1

6,1
6,8

9,7
10,3

9 ,'1

8
7

7

5

9,
7,
1,

0,
0.
o.
0.

9
9
4
't

5,3
8,5
7,0't,3

Lebendgeborene je I 000 Einwohner und I Jahr
9
9
4
1

9
5
1
0

10,1
8,9

i1.1
10,0

9,
9,
ol
9l

9,
6.

8,

cestorbene je t OOO Einwohner und 1 Jahrl)
12,4 13,3 ll.8 11.4 12,210,8 12,3 10,8 10,9 ll,013,0 13,0 1't.6 11,9 12,712,1 12t9 11t4 11,4 11,9

Gestorbene im 1. Lebensjahr je I 000 Lebendgeborene2)
11,5 4,3 14,6 9,3 1Ot69,5 1,9 12t3 9,2 12t89,1 8,r 11,5 11,4 11t210,2 5,9 12,8 9,9 11.5

9
4
6
0

1,
8,
1,
0,

7
9
2
3

4
I
7
3

6
4
0
3

0
5
9
5

9,0
7,4
8,9
8,5

6,9
5,5

5"9

12, 1

18 t't
1,1

12,5

20 ,5
8.3
9,7

12t1
cestorbene in den ersten 7 Lebenstagen je 1 OOO Lebendgeborene3)

6
I
3
3

1,

4,

5,0
'1 ,O
6,0
6,3

- 1,6 - 1.
- 1,4 - 1,
-1'

-10

1

9
5
0

9
7
1
I

0
0
0
0

I
0
5
9

5,9

4,5
4,6

6,
10,
4,
7,

4
0
I

4
3
5
1

Überschuß der ceborenen (+) bzw. Gestorbenen (-)
,6
t1

,1

+
+
+
+

*) vorläufiges Ergebnis; Geborene und Gestorbene nach demt{ohnort, Eheschließungen nach dem Registrierort.
1 ) Ohne Totgeborene, nachträglich beurkundete Krieqssterbe-

fälIe und gerichtliche Toäeserklärungen.

2) Unter Berücksichtigung der ceburtenentwicklung in den
vorangegangenen 12 Monaten.3) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitraums

llessen
Rhein-
fand-
Pf aLz

Baden -
wür t ten-

ber g
Baye rn Saar-

land
Schleswig-
Holstein Hmburg Nieder-

s achsen Bremen
Nord-
rhe in-

Westfalen

-10-

3
3
3
0

5,
7.
5,
5,

6
t3
19
38

4

6,

8,
8l

5l
9l
7.
7,

9
4
5
9

4
6
0
0

4
4
0
3

5
9
9
8

9
9

10
10

10
7
9
9



erenna

3 Gegamtwanderungen

wanderungen

AnzahL

je I 000 Einuohner und 1 Jahr

1m

570
507
450
420
441
412

s69
505
458
419
{39
470

r33
696
769
091
511
525

-72+32
+ ll5
+ 246
+ 311+ 152

221
652
316
002
947
334

950
995
957
936
023
958

376
808
012
65'l
794
953

195
817
813
803
819
798

2 154
2 t't8
2 143
2 133
2 203
2 170

812
397
355
138
9r0
520

98 895
97 144

14't O41
126 845

+ 31 541+ 32 251+ 60 569+ 2'l 9'13

+ 28 198
+ 27 451
+ 56 137
+ 23 318

67't 163
653 3r4
837 533
790 943

181 886
t81 710
222 741
212 056

495 277
{81 604
614 752
578 887

r09 844
1 05 735

176 778
176 992

48't 766
476 355

105 960
95 208

102 571
90 6'16

109 489
104 924

3 884
10 528

6 918
14 248

664 544
553 348

i nnerh aIb
der :,

Länder"'

Dezenber

64
11
16
l9
84
33

2,9
3,3
3,3
3,1
3,3
2,9

1,8
1,8
t,3
3,6

847
915
851
741
791
104

1,

3.
1.

1+2+5+

9
3
5

+'15,+ 9,+ 6,

40,
23,
17.

+ 8,0 +
+ 3t'1 +
+ 4t3 +

2
2

2
3

9
,|

10
23
29
't3

;
+
+
+
+

888
246
528
714
489
't 19

298
232
8r{
375

476 286
522 611
559 620
649 832
736 352
605 629

12
12
20
t5

093
195
178
163

575 90{
666 716
753 436
625 0s3

1 30 839
130 483
208 383
1 55 348

8, 1

8.8
9,4
0,9
2,2
0,1

Jahr

1982 l. vj
2. vj

197 6
1971
't978
1919
1 980
I 981

r98r r. vj
2. vj
3. vj
4. v)

498 557
539 898

35,1
35,5
14,9
34,8
35,8
35,2

32,2
31,3
39 ,5
37 t2
32,1
31,0

48,
48,
48,
47,
49,
{8,

44,
43,
53,
50,

2,3
2,1
0,4

3,6
0,9
2,1

;
+
+
+
+

2
5
9
n
1

5

+
+
+
+

;
+
+
+
+

9,2
8,2
7,5
5,8
1,1
't ,6

6,4
6,4
9,5
8.2

1,2
5,8

6,
6.
9,
8,

+ 16,1 +
+ l0,l +
+ 5,9 +

+ 24,5 +
+ 1611 +
+ 7,7 +

+ 10,1 +
+ 5.0 +
+ 5.1 +

7
5
1

ß

0
8

1

2
9
8

+
+
+
+

- 0,3
- 0,7

?5

,4
,0

,0
,2

8
8
3
0

't

1. vj
2. vj
3. vj
4. vj

- 0,5
- 0,9

43,1
42 ,5

1l ,6
11,5

1
6

1982 l. vj
2. vj

t ) Siehe Aufgliederung 1n TabeIIe 8.
2) Einschl, ostgebiete des Deutachen Reiches

Jahr

1915.

9
6
5

3) ohne ortsumzüge.

r 000

5
1
8

8
'l
9

6
6

1,4
1,5
3,0

6,
7l
0,+

+ 9,4 + 5.2
+ 3,0 - 0,4
+ 5r5 + 5.5

2,6
4,3
1,7

0,3
2,0
2,2

5,'1 + 1',| ,67,7 + 5,3
8,0 + 6,3

0, r
2,4
2,1 +

10, 6
8.5
2,0

,3
.2
,1

+
+
+

+

+
+
+

+
+
+

2
3
I

I,
6,
1,

0,
1,
1,+

0,
0,
1,

+
+
+

+
+
+

.7
t1
,7

+
+
+

- 2,0 - 5,4.- 3,0 - 5,2+ 1,0 - 0,3

9,8 +
4,0 +
5,8 +

5.
4,
't.

0,
0,
al

10,

4,

22,
14,

30,
17,
12,

8,2
5,8
2,4

3,5
1,61,9 +

19,8
12,6
7,3

30r5
19.9
10,6

r3.9't,5
6,4

13,9
9,9
4.0

11.
1.
4,

+ 29,2
+ 20,1+ 8''l

+

4
5
9

2l
9,

1,
0,
0,

+
+
+

+
+
+6

+

+
+
+

i
n

I
n

5,
2.

2,

1,
0,
7J

+

+
+
+

+
+
+

1{
9

+ 8,9 +
+ 3.5+ 5,4 +

+ 24.0
+ 12,5+ 11,5

5,2 +
0,6
4,'7 +

3,3
5,1
7,6

2+7+6+
+ 6,8 + 4,1 + At2 + 3,3
+ 3,5 + 1,9 + 1,4 + 1,5
+ 3,3 + 2,3 + 2,8 + 1,9

+ 11.6 + 8,1
+ 4,8 + 4.3
+ 5,8 + 3.9

7,
0,
'7,

1978........ i
m
w

8
2
6

5
I
7

+
+
+

+
+
+

+
+
+

1977 ..

1979........ i
m
w

1980.

1981

+ 32t4 + 33,
+ 20,5 + 20.
+ 11,9 + 12.

+28
+21
+7

+ 26,2+ 15,5
+ 9,7

+ 30,4
+ 18.'l+ 12.4

+
+
+

+
+

+ 13,5
+ 8,5
+ 5,0

't 1,8
6.6
5,2

21 ,0
18,8
8,2

8,1
4,1
4,6

+ 17.7
+ 8,5
+ 9,3

+ 36.9 +
+ 23,2 +
+ 13.7 +

3,9
0,3
4,2

3,0 +
5.5 +
7,5 +

1
m

m
8,3
3,3
5,0

3,1
4,1
'1 ,0++

+
+
+

+

+

-11 -

Zuzüge Fortzü9e uberschuß der Zu- (+)
bzw. Fortzüqe t-)

Insgesmt
dar un ter
aus dem

Ausland 2)
insgesmt

da run te r
nach dem

Ausland 2 )
insgesmt

geg e nube r
den

Ausland 2)
insgesmt

aus einen
anderen

Land

Januar t'e br uar ttiärz ApriI tla i Juni Jul i Augu s t Oktobers.nte^u".1 November

7,7 +
9,5 +
8,2 +

+ 21.9+ 11.6
+ 10,3

+ 21.0+ 11,4
+ 9.6

- 3,5
- 4,4
+ 0,80.

1 982

6
I
2
9
,|

,|

I
8
6
5

8,
8,

9l

197 6
19'17
197 I
197 9
r 980
t98l



5 wander!!g!! im 2. vierteliahr 1982 nach Ländern des Bundesqebietes

Land
über die
Grenzen 1 )

zv en
den

Ländern

27 334
't 3 91{
13 420

013
'118
355

575
413
102

r3 498
7 245
6 253

13 s07
7 704
5 803

3 485
2 088r 397

9 021
4 810
4 211

57 124
29 031
28 093

32 282
r7 481't4 801

6 832
3't'19
3 053

30 r 73
16 926
13 247

1;ä
l28la)
s8l

6 481
3 587
2 900

362
792
570

5 125
2 795
2 330

7 198
4 123
3 075

r 389
914
455

5 809
3 189
2 620

Nordrhei n-
westfalen

21 215
62 554
58 661

52 089
29 0A1
23 008

23 739
13 213
10 526

350
868
482

62 6't 1

36 882
25 749

26 615
17 215
9 460

35 995
t9 661
16 329

r0 582
7 801
2 781

44 183
22 423
21 760

29 336
r6 093
13 243

8 889
4 870
4 019

20 447
1t 223
9 224

30 431
1't 357
13 074

11 368
6 925
4 443

053
432
631

schl e sw ig -
Holstein.

tlan bu r 9

N ied e rs ach sen

Bremen

Hessen

Bade n-
Wür t tenberg. .

Bayern . ......

Saarland

Berl in (west )

Bundesgebiet

73
51
22

7
3
3

i
n

i
m

i
m

i
n

i
n

i
m

i
m

i
m

i
n

i
m

i
m

i
m

16
8
'l

'12

6
5

40 705
22 906
1'l 799

14
8
6

266
202
064

't3
7
6

06
98
08 47

69
22

4 215
2 616
1 599

68
21
41

I I 143
6 284
4 859

364
420
944

+ 2566
+ 1 014
+ 1552

211
53

158

+ 2355
+ 961
+ 1394

136
971
159

r 0 633
5 545
5 088

263
624
639

349
rtl
238

1 612
735
877

6 1s24 t33
2 619

3 421
2 793
0 628

+ 2 109
+ 555+ 1 554

80
354
434

+ 2029+ 909+ 1 120

1',l1
536
175

142
115

684
394
290

936
002
065

1 646
3 799
3 8{7

+
+
+

+
+
+

+

Rhe inI and -
Pfalz .. .

29 686
14 851
14 835

20 575
11 242
9 333

3 985
2 232I 754

16 589
9 010't 519

96 133
49 433
46 100

43 '119
24 381
l9 338

8 355
0 251
8 104

25 364
r 4 130
11 234

48 3r 1

28 265
20 046

479
055
424

+ I 384
+ 791
+ 593

15 253
8 405
5 8{8

t07
221
886

229
384
155

+ 1336
+ 605
+ 731

24 487
14 891
9 s96

4 592
3 884

708

6 132
4 540
1 492

540
756
184

+ 3683
+ 662
+ 3 021

- 547
- 1308
+ 761

+ 4230
+ 1970
+ 2260

769
358
401

151
140

17

926
508
418

oo2
552
450

+

+
+
+

95
64
69

+
+

++

52
26
74

+

24
74
50

+
+
i

8
3
4

93 122
47 641
45 48r

17 l8l
r 0 003
1 178

23 524
12 903
10 621

31 022
22 244
t4 778

17 728
1l 3',t I
6 417

19 294
l0 933
I 35r

4 162
2 550
1 612

I 389
941
448

2 773
1 609
1 164

4 931
2 918
2 0r3

1 232
801
431

3 699
2 111
r 582

6 851
4 212
2 639

415
990
425

15 243
I 442
5 80r

8 853
4 764
4 089

911
240
731

+ 1 025
+ 312+ 713

476
243
232

355
726
630

95 208
s3 6324r 575

282 724
l 53 404
1 19 320

r 76 988
97 503
19 485

0 528
2 269
1 741

4l
4lb))

272
l5l
121

200
139
05r

176 992
9't 507
79 485

5 735
5 901
9 835

+
+
+

l) siehe Aufgliederung in Tabelle 8.
a) Umzü9e zwischen Bremet und Brenerhaven

b) Aufbereilungsdifferenzi siehe Einführung S. 5.

5 Wanderungen der Deutschen und in 2, Vierteliahr 1982 nach
Ländern des Bundesqebietes

2uzü9e For tz üge

ins-
gesamt

des Bundesoebietes

über d ie
Grenzen I )

aus einem
andereD

Land
ins-

gesamt

I nach einenuDer ole I -- -. I anderenGrenzen I I I' I Lano
des Bundesqebietes

ins-
9e sant

nach einer
anderen

cene inde
inne rh al b

der
Länder

Wande rungssa ldo
Land

schleswig-Holstein ...,.,
Smbu rg
N ied e rs ach sen
Bremen ..
Nordrhein-westfalen .....
Rheinland-Pfalz .,.......
Baden-Württemberg .......
Bayern .
Saarland
Berl in (West )

Bundesgebiet ..,

Schl esw ig -Ho1 s te i n
Hamburg
Niedersachsen .... .
Bremen.
Nordrhein-Westfalen
Hessen.
Rheinland-PfaIz .,,
Baden-württemberg.
Bayern .
Saarland
Berlin (west) .....

t3
8

25
5

20
l5
26
24

2
1

2 822
3 568
6 348
1 386

20 314
9 270
4 459

11 301
16 137
I 358
6 840

89 829

251
938
934
1 0'l
775
056
106
412
s68
794
426

963
614
595

856
48',|
428
467
725
550
337

6
4
3
2
5
0
8
3
a

1

4

288
264
339
329
909
585
6'18
545
840
244
089

I I ',t02
l0 143
22 904
5 599

35 628t8 229
14 815
23 s33
19 343
3 536
8 887

184
't85
192
000
801
471

149
205
026
498
853
837
291
879
225
742
461

719
511
403
224
935
010
595
317
309
359
283

370
694
623
270
9.l8
82'l
696
562
9t6
383
r78

Deutsche

6
5
2
3
8
9
1
2
0
,|

4

4
4

l0
2

't6
8
5

10
8
I
4

918
958

16
99
27

+

+

;
+
+

:
+

+

+l
:1
+l
+
+l

:,

we ibl ich

+l
+1
:1
+
+
+l
+2
-1

833
550
419
909
620

58
82
83
24
27
67

182 3't1 96 25-l

t0 5't4

85 lr0 173 723 92 164 81 s59

Ausl änder

34 951 109 00r 71 240

1 067
1 3442 462

571
8 099
3 658
1 655
6 193
5 959

368
2 975

1 520

4 134
I r 23
8 08r
7 885
3 188
5 7r5
1 825't 009
3 822

885
1 2892 531

476
I 962,l 316
1 465
9 063
5 854

385
2 534

417
58

9 t'1
213
729
932
184
471
542

)1
484

235
1r3
848
308
856
214
314
201
541

9
43

182
55
69
95

863
558
190
270
r05
l8

'14'l

I 548 + 4 097 + 4 551

-

-2
-5
:,
+

2 405
3 6267 265
l 599

27 043
12 202
4 553

24'1',l8
17 6',t9r 395
6 3s5

+

l
1

+

;
+

+

+

10 178
1 000
3 865

Z uzü9e For t züge

insges ilt männI i ch we ibl ich insgesilt männ I i ch we ibl lch in sgesamt männl ich

Bundesgebiet 54 878

-12-

37 '161 - 19 172 - t6 362 2 410

25 450
13 702
11 744

+

6

2



z iel I and
Hmburg N iede r-

s achsen Brenen
Nord-
rhe in-
West-
falen

Hessen
Rh e in-
land-
Pfalz

Bade n -
Iiür t ten -

berg
Bayern Saar-

Iand
Bu ndes -
9eb iet

Sch I eB-
wi9-
HOI-

stein

7 t{anderunqen zwischen den Ländern des Bundesqebietes in 2. vierteliabr 1982

293
184

BerIin
(West )

Herkunftsl.and

schleswig-
Holstein ......

Hamburg ........... i
m

Niedersachsen .... . i

zuzüge aus nebenstehenden Ländern

I
n

r1 144
6 285

3 786
I 990

r0 532
5 5{5

4 861
2 487

205
1r8

23 421
12 793

2 484
1 401

5 809
3 r89

334
212

204
r13

35 999
19 670

2 495
I 383

1 108
624

I 069
4 276

542
301

19 061
r0 431

515
328

385
219

205
110

534
3r r

352
200

759
414

133
420

50
35

496
297

811
{55

406
206

r56
85

460
249

529
2't8

24
't5

235
t il5

6 825
3 711

2 546
1 389

679
379

120
5l

1 264
'11 1

482
269

r 83
r03

8l
46

26'l
162

240
132

5 453
2 982

{01
2s3

1 760
I 080

3 270't 752
3 809
2 112

304
190

638
385

993
53',|

354
208

7
0

x
x

4

45
10

2
t

9
0

2
,|

x3
xl

28
54

85
33

29
05

20
89

96
70

212
743

l1
51

3s4
905

Brenen . , .... ...... i x
x

3
2

97
58

Nordrhe i n-
wes tf al en

m

i
n

i
m

i
m

i
n

i
n

i
n

i
m

i
m

x
x

25
08

41
80

048
341

648
082

{'l
29

{3
3

!+
+

x
x

93
50

5
3

He s sen x
x

5r4
856

433
780

935
382Bade n-

württenberg ..

Bayern ... .....

Saarland . ....

Berlj.n (west)

Bundesgebiet ..

schl eswig -
HoIste in

Hmburg

N ied e rs ach sen

Bremen

Rheinland-
Pfalz ...

Nordrhei n-
westfalen

Rhe i nl and -
Pfalz ...

3 448't 940

354
r30
234

23 524
12 903
,0 521

539
326

879
578

237
l3t

1 042
538

85
6t

713
609
t54

6 851
4 212
2 639

15 250
8 403

389
203

167
98

750
409 52

4
2

3 290I 802

1 824
992 02

3 587
2 0s6

90 74
39

34't 9
x7
x423 825

13 374
812
433

437
225

19 293
t0 932

716
423

38r
204

I 512
872

171
93

3 70s
2 121

84
5',|

28
t5

152
83

1 301
'116

553
34s

451
256

1 20'1
644

742
426

379
232

961
5l ,l

I 119
582

1 692
940

88
6l

383
2't'l

7
1

l3
8

22

x
x

8 8s3
4 164

6{8
324

339
r89

1 713
893

16 992 r3 498
97 507 1 245
79 48s 6 253

9 021
4 810
4 211

25 450
13 702
11 148

075

149
84

125
795
330

28 350
ls 868
12 482

20 441
1',t 223
9 224

l6 589
9 010
1 579

99 -
't2

41
2a

749
313

37
3

'143 +
372 +

291 +
168

2'l
13 -

x
x

37
3

3
9
3

+
+

1

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

i
n

i
n

i
n

i
m

n

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

23
24

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzü9e (-) gegenüber nebenstehenden Ländern

x -1075
x - 49'l +

+
+

I
5

+

+
+ 12

53

240

2415 -
152

37

99-
12 -

'143
372

41
28

648
346

149 +
373 +

24A
56s

291
r68

8l
17+

350 +
219 +

-132A
- 614

648
345

-1244 +
-555+

350
219

11 +
30 +

293 +
159 +

50
32

50
32

x +1328
x + 614

+1335 +1306
+ 557 + 554

148
't4

l0{
44

415
182 -

32
22

149
122

71 +
50+

69-
39 -

52
26

+ 1 493
+ 717

162 +
92+

497

53

43

x-
x-

x-
x-

+
+

22
1

5-
3-

+
+ t 14

llessen . , .... +
+

x-
x-

x-
X++

+
'tl +
30 +

-t335 +
-651+

20
50

293 -
r 59 -

71
50

-1306 -
- s64

122 + 26
56-l

69
39

r 493
't 4'l

58{
252 -

640
213

20
50

122 +
56+

584
252 -

1 4'l
65

26 132 -
64

214 -
Ir3 -

540 -
213 -

203
100

240
4

142
101

550
302

329
't 28

+
+

29
312

Bade n-
l{ürttenberg

Bayern.

saarland

Berlin (West)

Bundesgeb iet

148
74

416 -
182 -

23
24

+4+
-+

x-
x-

24
15

32+
22+

152 +
37+

10,1
44

449 +
122 +

52
26

54 - t 511
50 - 735
91 - 876

0
9
I

684
394
290

162 +
92+

147 +
66 +

214 +
t't3 +

203 +
100 +

't 42
l0l

x
x

6+3+

:+
+

+
+

+
+

5
114

329 +
128 +

650
302

29
3

++
+

+
+
+

29
09
20

-7649
-3802
-3847

+t386
+ '192
+ 594

+1339
+ 607+ 732

+1539 +4231
+ 756 +1971
+ 783 +2260 -

932
512
420

-2002
- 552
- r 450

-13-

1

x
x

7
5

616
037

5
2

x
x

't 155
966

4+6+
+
+

3

+
+

132
64

2

x
x



nach Länqern qe Pulldegaebiqleq
8.1 Personen insgesilt

Gebiet Berl i n
(viest )

Zuzü9e aus nebenstehenden cebieten

Deutsche Denokra-
tische Republik

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland 1) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesat

DeuLsche Demokra-
ti.sche Republik

Berl in (Ost )

Ausland, einschl
unbekann tes
Ausland 1) ....

Ungekl.ärt und
ohne Angabe

I nsges amt

Deutsche Denokra-
t ische Republ ik

i
m

3 598
1 58r
2 017

117
48
69

It8
49
69

348
142
206

940
442
498

r53
56
87

624
276
348

12
2

10

56
25
3l

9
15

35
16
l9

307
135
171

687
300
387

352
155
196

31
l0
21

30
1a
18

43r
r89
242

6

BerIin (Ost) .,... i
m
w

6
4

8
4
4

40
23
11

15
8
8

I
m

90 676
51 548
39 128

450
421
029

6 435
9 605
2 830

1 317
764
549

12 744
9 995

8 566
4 726
3 840

3 807
2 156
165',|

16 665
9 783
6 882

1 230
856
3't 4

632
645
987

310
227

83

105
94

12A
75
53

5 208
3 632
1 516

2 515
1 473
1 102

1 362
'192
570

23 739
13 213
10 526

3 986
2 232
1 154

18 3s5
10 251
8 104

't7't8l
10 003
7 178

r 389
941
448

7 415
3 990
3 425

402
140
262

51
26

't8
2

16

r09
35
74

2A
14
14

2 357
1 419

938

3 081
1 94r
1 140

6 130
4 12',1
2 503

1 380
930
450

26 606
17 1A2
9 424

24 321
'r 4 83r
9 490

17 611
11 211
5 340

912
554
358

365
65s
700

382
290

92

50
33
11

309
243

56

05 735
55 901
39 835

2 364
1 420

944

3 r 36
1 917
1 159

6 752
4 133
2 619

'r 389
934
455

4 215
2 616
1 599

24 481
14 891
9 596

1'l 7 28
11 311
6 417

1 232
801
431

17
9
7

85
01
85

i
n

i
n

4
2
2

9

:

6
3
3

85
88
9'l

8
8
0

832
119
053

89

l8
9
9

151
53
98

90
18
12

261
20

257

Fortzüge nach nebenstehenden cebieten

i
m

i
m

i
m

i
n

9
4
,s

1

I

I

I

4
I
3

21
6

't s

I

1

ll
4
1

i
n

24
51
67

104
65
39

i
m

i
m

11
7
4

5
3
2

55
25
30

+
+
++

+
+
+

-+
:*

+
+

+
+

56

+
+
+

-6
-4
-1++

+
+
+

5
3

11
6
4

Überschuß der zu- (+l bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenst.ehenden cebieten

368
925
443

15
I
1

+ 3 195 +
+ I 441 ++ 1 755 +

110 +
41 +
63 +

31 +
l5 +
15 +

883 +
416 +
461 +

289 +
134 +
155 +

150 +
64+
86 +

535 +
247 +
289 +

334
147
r87

596 +
262 +
334 +

10 +
-+l0 +

39

16

25+
9+15 +

21
8

IJ

424
185
239

- t4
- 13

248 +
909 +
339 +

93 +
2+

9l +

168 -2-
166 +

295 -
227 +

3 861
4 438

571

53
162

99

- 2'i83
- 2 197 --586+

405
458

53

- 6 735
- 4 930
- 1 805

- 946
- 1 488+ 542

318 +
302 -'t6 +

+
+
+

+
+
+

+
+
+

1

1

+
+
+

+
+
+

20
6

't4

+
+
+

Berlin (Ost) +
+
+

+

+

I
4
4

+
+
+

bt

Ausland, einschl
unbe ka nn te s
Ausland 1) ....

UDcekiärt und
chne Angabe

Insgesmt

72
53

9

- 't0 528 +
-12269 r+ 1 741 r

211

158

I
m

i
m

i
m

+

i
5
5

46-
35 -
11

181
168

't3

27-
142 -
115 +

1 ) Einschl Ostgebiete des Deutschen Reiches

349 +
11r -
238 +

-14-

936
002
066

-2479
-2055- 424

229
384
155

132 - 541
640 - I 308492 + 761

157 + 1 025
140 + 31217 + 113

-+
-+
-+

24
94
30

-1

1

I

't0
8
2

3
,|

2

2

?

52
38
l4

26 675
1't 215
9 460

401
r81
220

1

6
4

349
923
126

I 15
48
61

13
l9



8 wanderunqen über die Grenzln des Bundesqebietes in 2. vierteliahr 1982 nach Herkunft und ziel sowie
nach Ländern des Bundesqebietes

8.2 Deutsche

2uzü9e aus nebenstehenden Gebieten

Gebiet

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berl in (Ost )

AusIand, einschl
unbekann tes
Ausland I ) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesamt ... i

BerIin
(West)

50s
212

31
10

325,l39
186

40s
174
231

40
23
1'l

50
23
27

21
5

't 5

50
24
26

i
n

i
m

490
513
977

112
45
66

341
137
204

902
4r9
483

150
64
86

673

381

34
't 5
19

299
130
169

587
254
333

118
49
59

7
3
4

1l
1

l0
t6
I
8

23
7

l5
29
1t
18

6
4

i
m

i
m

i
m

i
n

i
m

i
n

l8 903
9 212
9 691

495
266
229

458
224
234

1 726
805
921

295
205

90

53',|
700
831

1 786
844
942

904
419
485

3 5s5
1 740I 815

3 375'l 610I 765

225
108
117

553
291
262

245
r89
55

5l
38
't3

23 225
r1 168
12 057

614

299

685 2 116
362 974
324 1 142

338
227
1t1

6 487
1 144
3 343

2 101
982

1 119

r 078
491
587

4 308
2 081
2 227

328
162
166

1 2A3
604
679

86
26
60

3

2

1

l
9

t5
I
7

1
4
3

ll
4
7

9
4

1

I

I

1

4
I
3

I

1

,|

l

141
62
85

23,l
t6

+

l

+

+
+
+

-+
:*

+
+
+

+
+

29
41
88

59
63

4

-+
-:

+
+
+

99
88
l1

12
44
28

m

Fortzüge nach neb€nstehenden cebieten

Deutsche Denokra-
tische Republik r08

34
14

2'7
l3
14

13 992
6 793
1 199

594
3r9
275

329
183
146

1 269
533
535

204
t 19

85

235
633
602

1 505
698
807

896
357
539

2 278r 073
1 205

824
402
422

40
25
15

129
r05

24

600
320
280

373
210
163

1 291
639
652

213
123

90

3 285
1 657
1 629

33',l
188
149

846
414
432

106 +
45 +
6l +

320 +
l3l +
189 +

852 +
395 +
457 +

283 +
128 +
l55 +

530 +
244 +
286 +

391
118
219

20+
6+'14 +

310
131
1't9

560 +
241 +
319 +

10 +
-+l0 +

39
23
l6

49+
23+
26+

398
170
228

911419 -
492

99 +
53 +
46 +

457 +
112 +
285 +

96 +
67+
29+

241 +
145 +
r 35 -

8+62+
54 +

894
443
451

+1097
+ 537
+ 560

271
111
r60

65
53
12

45
35
10

51
6l

4

313 +
152 +
l6l +

14
5

19

125 +3201 +
104 +1487 +
21 + 1 't14 +

380
131
249

't6
2

14

143
48
95

661
297
364

19
52
67

Berl.in (Ost)

AusIand, einschl
unbekann tes
Ausland l) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesilt.

Deutsche Demokra-
tische Republik

BerIin (Ost)

Ausland, einschl..
u nbekann tes
Aus.land 1) . .,. ..

Ungekiärt und
ohne Angabe

Insggsilt

i
m

i
n

i
m

7
1l

i
m

i
m

80
36
44

19
73
06

1

1

2
,|

1

t4
1
1

20
1

+

+
+
+

+

+

5
0
5

382
128

+4
+2
+2

+8646
+ 4 095+ 4 551

899
359
540

393
111
282

oberschuß der zu- (+) bzw. Fortzü9e (-) gegenüber nebenstehenden cebieten

+
+
+

0+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+
-+-+

+

+

+
+
+

l5
48
6'l

+
+
+

-+
-+-+

1

'|

+22
+10
+12

9l
86

5

'4+4+
-+

9+
1*

28
29

1

Bundes-
9eb iet

Schl es-
wig-
Hol -

stei.n

Han-
bu rg

N ieder-
sachsen Br emen

Nord -
rhe in-
West-
falen

He s sen
Rhe in-
land-
Pfalz

I s.a"n-
I würt-I t..-
I u..e

Bayern Saar-
land

1 ) Einsch.l. Ostgebiete des Deutschen Reiches.

825 +
335 +
490 +

-15-

519 +
282 +
297 +

119

41

+ 1 489 + 1 493
+ 729 + 715+ 760 + 778

9+
26+17 +

43't
190
247

4
2
2

9
7
2

3
I
2

1 522
700
822

6
3
3

5
3

l5
8
't

7
3
4



g wancerungen über die Grenzen des Bundesqebietes in 2. vierteliahr 1982 nach Herkunft und ziel sovie
nach Ländern des Bundesqebietes

8.3 EreerbsPersonen

Berlin
(West ) I )Gebiet

Deutsche Demokra-
tische RePublik . i

m
w

Berl in (osE )

zuzü9e aus nebenstehenden Gebieten

AusIand, e inschl
unbekann te5
Ausland 2) ....

't 653
948
715

52
29
23

46
27
19

395
183
212

13 s30
3t 066
12 464

174
r58

't6

85
54
3l

52 374
40 793
r I 581

33
l8
15

76
94
l8

- t 195
-1241+ 45 +

81
275
't94

't35
73
63

473
292
1 8',|

'15
41
3il

289
153
126

188
109

79

233
118
ll5

t2 904
9 880
3 024

I 18'l
5 500
2 18'l

339
254

85

2 546
1 811

735

127
'l 1l

16

75 +
4l +
34 +

265 +
150 +
115 +

I ?5
r0t
14

219
109
I l0

294
128
r56

1'1 1"

323
152

441
98

s39

42
't 30
112

't9
11

2

8l
13

8

514
I

613

19
11
I

139
19
50

t'l
6
5

l3
6
7

4

2

't 1

5
5

4
2
1

21
14

7

14
6
8

297
.1 30
167

I
m

i
n

i
n

I
m

i
n

1 251
909
348

622
456
156

10 507
7 590
2 917

3 992
2 810
1 r82

1 921
I 380

541

8 44r
6 148
2 293

228
502
726

395
302

93

2 588r 68'l
907

22
l9

3

I 313
940
373

l 856
1 385

470

3 029
2 103

926

646
482
164

11 014
7 900
3 r 14

142
895
247

8 753
5 335
2 428

9 ,116
6 511
2 805

454
346
r08

3 r 18
1 929l 189

't 14
269
445

92
88

4

55
09
56

8
0
8

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesilt

Deutsche Demokra-
tl6che Republik

Berlin (Ost)

Aualand, einschL
unbekanntes
Ausland 2) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesmt ... i

Deutsche Demokra-
tische Republik . i

5

:
7

!

24
20

4

1

1

14
88
86

46

8

62
55
07

,| 28
583

Fortzüge näch nebenstehenden Gebieten

I

1

2

2

14
9
5

3
2
1

l3
8

:
I

l
I

l
I

1

991
753
228

l 719
I 350

369

2 771
2 136

53s

't 17
573
144

5 334
4 135
I't 99

2 092I 703
389

168't4l
27

28
21

7

50+
29+
21 +

44 +
26+
l8 +

l9 +
ll +
8+

449 +
272 +
177 +

136 +
78 +
58 +

+ 1578 +
+ 894 +
+684+

135
13
62

386 +
177 +
209 +

21
14

1

32+
18 +
14 +

95 - 3 5
107 - 3 9
12+ 3

10
6
4

42

17

5
3

1

l
3

1

38
35
02

+
+
+

l1
I
7

+
+
+

I

l
+
+
+

10
4
6

463 +
732 -131 +

I 751
1 374

377

14 203
1l 511
2 592

2 092't 703
389

12 932
9 895
3 036

I 802
6 610
2 192

468
361
101

2 563
1 822

741

52 636
40 994
11 642

993
763
230

2 7'12
2 136

635

722
576
146

oberschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

m

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+4
2
2

+
+
+

Berl in (Ost)

Ausland, einschl.
unbekanntes
Ausland 2l . ...,

+

14
6
I

444
'127
883

-8
-9
+

i
n

+
+
+

-4
:,

,|

l
+
+
+

-+
:*

3

:;
2:

+
+

+

:
+

:
+
+
++

266 -146 -120 +

5+
8t -
76 +

94
12't -221 +

5
17
1l

3 189
3 711

522

56
48

8

+

+

Ungek
ohne

lärt und
Angabe

Insgesmt

i
m

i
n

64
61

3

105 +
.12 -
93+ +

I ) Geschätzte Zahlen.

Bade n -
würt-
ten-
be rg

Ba ye rn Saar-
Iand

Nord-
rhe in-
We st-
falen

Hessen
Rhein-

I and-
Pf alz

tlam-
burg

N iede r-
sach sen BrenenBundes-

geb iet
schl ea-
uig-
8ol -

stein

+

5 874 +
8 t39 +
1765 +

320 +
17'l +
143 +

257 -
33 -290 +

-16_

2) EinschI. Ostgebiete des Deutschen Reiches.

14 +
21 +'1 +

555
107
448

24
13
l'l

2
2

+
+
+

2
2

9
6
3

,|

l
1

;
0

4
I
2

I
m

+



8 wanderunqen über die Grenzen des Bundesqebiete€ in 2. Vl,g4qLighl!9lanach Herkunft und ziel sowie
nach Ländern desjundsqebietes

8. 4 Erwerbspersonen/Deutsche

Zuzü9e aus nebenstehenden Gebieten

Gebiet

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berlin (ost)

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland 2) . ...

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesmt

Deutsche Denokra-
tische Republik

I
m

Berl.in
(west) I )

589
897
592

49
28
21

46
27
l9

't8
't0

8

4s2
278
114

73
39
34

282
159
123

183
105

78

210
102
108

30
t5
l4

274
111
157

240
151

19

232
r39

93

't 67
440
327

198
r65

33

2 654
I 493
1 l6r

194
412
322

403
242
l5l

1 711
993
't 1g

1 473
854
609

95
63
32

239
150
89

153
r39
l4

22
l9

3

32
25

7

366 925249 530117 395

221
180

tl 'l

490
287
203

2 025
1 175

850

r 556
969
681

723
369
354

r 33
74
59

r3
6
6

t3
5
'l

't4
9
4

938
552
385

i
n

i
m

i
n

i
n

I
m

1
n

i
m

I
n

i
m

36s
r64
201

I 805
5 182
3 624

1

6
5

3
I
2

85
82

3

3
'|

2
I
I

I

1

10
4
6

13
5

1

I

37
87
50

5

:
7

!
I

1

913
382
531

74
49
25

't0
6
4

Fortzü9e nach nebenstehenden Gebieten

,|

8
3

2

?

3

1

1

1
l
1

ö
5
3

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
++

3
1

2

+
+
+

,?2)

5 8r3
4 01'l
2 736

219
198
8l

180
122

58

558
361
r9l

94
18
16

22
l6

5

280
198
82

989
209
780

20s 5s9
1 40 36765 192

142
90
52

54
40
14

+ I 5'15 +
+848+
+667+

48
28
20

39
3'1

2

12I
20

-+
::

44+
26+
'18 +

l8 +
10 +
8+

431 +
259 +
112 +

357 +
159 +
198 +

21
l{

7

29+
15 +
13 +

59
5',|

I 352
746
606

r r05
620
485

393
241
146

1 311
760
611

I t 18
628
490

163
1a'l

56

40'l
257
150

261 +
148 +
113 +

1'11
98
13

199
94

105

21
t'l
10

Berlin (ost)...,. i

Ausland, einschl
unbek anntes
Ausland 2) . ...

Ungekl
oh ne

ärt und
Angabe .... . i

n
g

Insgesmt ... i

Deutsche Denokra-
tische Republik

BerIin (Ost)

AusIand. einschl
unbekann tes
Ausland 2) . ...

UngekI
ohne

ärt und
Angabe

Insges ilt

91
48
49

64
57

7

3

I

't3
39
34

l3
5
8

't8
38
20

l+
l+
-+

+10+4
+5

37
87
50

5
3
2

595
417
278

385
204
l8t

699
418
281

385
204
'I 8l

0berschuß der zu- (+) bzH. Fortzü9e (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

i
n

i
n

129
69
60

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

7,_:+
+

+

:
+
+
+

+
+
+

'I 30
73
57

10
5
4

271
r 15
1s6

209 +
73 +

r 36 -
61
78
1'l

99 +
55 +
44-

359 +
247 +
112 +

358
244
124

2
15
17

154
9't
57

l9
11

+
+
+

22
12
50

I

1

79 +1483 +
90 + 747 +
11 + 736 +

239 +
134 +
105 +

10
8
2

5{8 +
415 +
233 +

538
341
197

+

2) Elnschl. 06tgeblete des Deutschen Reiches

Rhe in-
land-
Pfalz

Ba den -
würt-
ten-
berg

Bayern Saar-
land

I ) ceschätzte zahlen

+3924
+ 2 173+ 1 751

15? +
109 +
52+

365 +
163 +
203 -

-17 -

23+
13 +
10 +

316
112
204

I lschres-l I I I no'a- I II gundes-l vio- | ttan- lNieder- I - | rhein- I I

I qeuiet I aoi- | uurq I sachsen | örenen I w""t- | Hessen 
I

I lstein I I I I raren I I

3
1

1

;

+

292
'I 90
102

3
1

I

21
t9

l
1

632
021
511

l1
4
7

+

;
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HERIUNfTS- BZT
ZI ELLANN

sTAATSrilGfs,

z uz ut G f
INSG€SAItT tsAENNLICTI IETBLICII

ru{0P.AUSL AilD
zuslüüEN
DEUTSCH E

AUSLA€iI DEF

67 6?.
,l 603
51 C21

\7 6E2
6 

'26l1 156

29 9\2
7 D??

22 E65

'ORTZUEGf
tilS6ESAFT NAENNLICH IEIBLICH

PERSONEN IN56ESAltT

I, N D E R U iI G S S AL OO

INSGTSIiT HAEIINLICfl IEIgLICH

3l 2.,l!
I 91L

2',7 ?e1

l4 513-
6 0e2

20 605-

tl 250-
2 929

16 179-

t2 63-
3t 63
1a 26-

t
5
6

82
7

7a

l7
26

oELGIEx
zusrrrEil
DEUTSCH E

IUSLI€IDER

495
2+5
250

644
2\9
205

8{5
5t0
3t5

465
?82
l6l

382
248
134

91
a6-

ta0
9t9
434
455

bULf,ARIETT
2USAflt EN
DEUTSCHE
AUSLA€I{D€R

2ll
22L

1Z?
2

120

109
5

10r

,30
z

128

5C 932
3 597

47 !3t

6e

c6

t0

10

37-
32

69

62
9-

71

45
l

12

ITALIEiI
ztJsAilEll
DEUTSCHT
AU SL AET{ DE P

9 a{0
557

E 883

6 127
27?

5 855

! 5ll
245

5 028

t9 489
764

18 725

5c
2

54

11
11-
z2

8-
14-

5

(7
l4-
81

161
5-

'165

25C-?l-
225-

32?-
199-
123-

6rt-
t?-

67 1-

9e6-
?-

t99 -
?7?-t-
772-

217
?

?11

205
t0-

215

?1
4

1?

? 113
L^7

t5 996

't 0 0{9-
207-

9 812-

5 919-r:-t e74-

4150-
16 2-

596E -

908-
2\-

E85-

2 693'
16-

2 662-

1210 -
7-

t20t-

?7-
60-
17-

43-
30-l3-

6e

6?

r0l
5

96

l
25'
28

9AE{EffI FT
zusAitEN
0EUTSCHt
AI'SLAET{DER

230
51

179

(0t
115
293

219
62

'tJ7

189
53

136

('l I
90

321

't 61
f9

112

FIiIf,LATD
zus lii t N

DEUTSCTIE
IUSLAENOER

231
z1

?10

13E
1q

31e

3a1
59

2E?

1e1
3:

1?o

1?7
21t5l

22ß
t9-

2at
569

40
529

T RATX RE ICH
lustfiEt{
DEUTSCH€
.USLTEXDER

760
163

1 625
a1tt 2l{

I zeE
f(9
949

3 495
984

2 511

1 620
548

'l o72

572-
22a-
348-

2 92! E7i
456
139

GRI ECHTI{LATD
zusAinEt{
DEUTSCXE
AU SLI EtI D ER

ISLAND
z us l rHEt{
DEUTSCIIE
AUSLAETDER

JU6OSLI9IEI{
zusAifl€I
DEUTSCHT
lust AEx0En

so9JETUf{I0fl
zus ArI FN
OEUTSCHE
AUSLAE{!ER

?

2

2

392
r4t
251

046
I5

871

4 075
'153

t 92?

2 \57
73

z ??9

1 723
80

1 643

I RLAI{D
zus Ail4 E x
DEUTSCHE
IUS I. 

^EN 
D€R

848
61

787

361
26

357

tZ6
69

157

ztL
13

2t5

178
36

11?

t??
E-

ß10

{{6
66

t60

465
35

a30

za
4

?0

r0 3l
{

27

ll
37
9a

90ö
E2t
085

9
3
6

It
4

tc
23

?
1(23

9

12 046
317't1 729

3 100
9(

5 206

? 791
36

2 755

LUX€}!8URG
zusA:iEt{
DEUTSCHF
AUSLAEf{DEN

OESTE RFT ICH
zus AriE r{

DE UTSCI{ E

AUS LIEII DE R

t 13
3{5
768

E,7
{4
{3

67
!3
34

I,IIEO€RLAIDE
ZUSAi;ET
Df utsc HE
AUSLAETOIR

t 860
568

I 112

1 05E
327
731

802
221
,EI

859
199
4ö0

46-
?13-
227

11
95-

106

57-
,7E -
121

t5-
12-
l-

30-
E-

2?-

50
5

a5

5

?

l

2

522
32t
t94

168
ll

t35

826
e59
867

28
l6

I ?OA
117

9 091

5 489
52

5 117

719
65

65L

'r 01
63
l8

154
?7
?7

130
7(
56

o+7
422
625

34-

4-
l0-

t{0RvEGtil
zusAiiEt{
OEUTSCBE
AU SL AEN OEN

195
z2

16?

116
l4

'100

81
t4
67

?10
A8

19?

129
26

105

't1l
2Z
89

a5-
20-
25-

a 635
673

I 962

| 721
861

J E5E

1 413
197
916

66-
1 90-
'l0a

r95-
2'l -

17a-

109
'160-
27 t,

POLEr{ 1)
zusAniEil
DEUTSCHE
AUSLAETDEE

12 646I 4J0
7 216

6 116
2 951
3 225

6 {70? a79
I 991

5 El9
162

5 657

3 Egt
93

3 802

t 9.4
89I 655

2 5?5
2 3he

139

1232
2E62
I 170

PORTUGAL
zusAtriEL
DEUTSCHE
AUSLAEI{DER

a2L
101
32C

217
a8

169

20t
56

15,

, 619
125

I 494

ir7 C

7A
800

749
55

69{

r 195-
21-

1 171-

6 61-
11'

449-

552-
7-

52 5-
RUITIENI EN

zusAriEr
DEU'SCHT
AUSLAE{ DEC

70
t7
91

I 2e5
E5?
431

507
a2L
451

319
'10

309

147
6

17'l

1 143
846
295

1330
101 I

312

SCH9ED€{
IUSAF'EN
DEUISCHE
AUSt AEtl0fF

{cl
?.

327

23t
4t

192

442
98

344

211
55

186

201
43

tt6
11-
24-
17-

F-
14-

e

33-,0-
?3-

SCHTEI 2
zusr{i€[
OEUTSCH E
IUSLA€XDCR

695
265(30

631
261
\s2

972
464
308

251
a95
359

l9E -
rr 3-
E5-

277 -
109 -
7E-

2?'.1-
?'t 1-

7-

308
366
9t2

14?

li-8

6
5
1

o7
46
J9

73
46
o?

3
5
782

899
617
282

117
487
130

a72
ll0
15?

221
12

112

.I)EINSCHL. OST6ETTIETE DTS DTIITSCHEil REICHES

-18-

110
?9
81

114
23
9'l

675
565
110

lc7
25C

49

36E
307
6t

54
11
{l

7
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HER(UßfTS-BZl z U Z U EG t r 0 R TI U E 6 E y Al{ DE R UtJ G S Sl L D O
ZIELLATID

STAATSII{GEH. It{S6ESAI{T iAEi'[LICH IEIgLICH IXS6CSAiT iAEI{I'LICH 9EIBLICH IIISGESII'!T TÄEI{XLICH TEIBLICH

Ptßsor{Ex rr{sGEslitT

I 182
1öZ
720

660
251
a09

s22
211
tl'l

3't43 1 961
629 34a

2 5la 1 6'.t7

1 182
285
F O'

TSC HEC }IOS LOII(EI
zusatriEa 2 0a4
DEUTSCIIE 251

^USLAENDIR 
1 790

909
12t
764

I 'tl'
129

t 006

I 01{
t3

t 001

TUER(E I
zus AiiEN
OE UTSC H E

AUSLAENDEi

I 922
E4

o 838

5 3a?
3a

5 508

t6 933
rlEl6 rl5

c6 1-
1 6t-
7q a-

1 301-
93-

I 20E-

660 -
71-

566 -

,27
7

520

122
119
303

r1 516
61

11 4?a

5 305
54

5 3at
7 011-

3l-
6 i77-

6 19ö-
30-

6 1b6-
8 l5-

4-
8'll-

lEl,'0
373

59?
3l

560

320
2?

298

z7lIt
?6?

1 66?
l5t

r 311

21t
I 0r-
120

16a
59-

??t

SPAt{I EI{
IUS lnliEN
DEUTSCHT
AUS LIEIi DER

uil6ARX
zuslilEt{
O€UTSCHE
AUSLAEN DER

NIGERIA
IUS^iiEt{
DEUTSC HE
AUSLIEIIOER

608
1?2
486

030
211
taq

t67
6

4El

80
50
l0

I 737
5at 683

660
25

635

t 14C
1?

1 t23

757
?

750

GROSSbRIT.U.TOFDIFL.
zustiiEil a 260
DEUTSCHF ,15
lusLAEt{0tn 3 745

2 45{
223

2 211

{ 045
620

3 {25

2 383
269

2 111

UEERI6ES EUFOPA
zus riiEra
DEUTSCXE
AUS LAEN DEF

l8
1e
22

25tl
t4

30
t4
t6

AtRtxA
zus AiiEil
DEUTSCHE
AUSLAEIIDER

4 200
963

! ?37

44t
at5
026

?12
041
677

z 653
60,

2 052

, 059
440
619

r8E
78-

566

382
2t-

407

t06
53-

'l 59

77
a9
48

a?6
292
53a

1r
5
E

60
30
30

250
0.8
242

5't
a6
97

2
2

17
8
9

96
I

88

9-
6-
3-

{-t-,-

232
E5

147

t7E
56

122

5a
29
25

5rr
t00
2t!

79
t5
34

El-
1t-
66-

25-
t6-
9-

üIR0XK0
zus AlttE N

OEUTSCHE
AUSLAEiI DER

595
19

576

341
11

350

23at
2t6

551
za

12?

255
1ö

?39

?{{
5-

219

t56

15E

SIJEDA F R IXA
zus AlliEI
DEUTSCHT
AUSLAENDEF

365
256
109

18?
112

50

,e5
12+

59

5!l
s72
t6t

298
?07

91

235
1t55

70

I t6-
7r-
4l-

t6E-
It6-

52-

5Z-
4t-
1'l -

TUI{ES IE I
zus r iiE i,
DEUTSCHE
AUSLAEI{DTR

388
IE

370

255
8

22'
155
t0

tr5
468

a5
12'

335
22

313

153
z1

112

I 02-
1{-
38-

E0-
25-
55-

AEGYPTEX
zusAprEt{
DEUTSCHE
AUSLAEI{DER

163
44

319

?E1
28

?53

102
l6
Etl

r11
t8

?93

70
f

65

?
19
1?-

l0
40-

? 759
,48

2 ?11

292
tt6
'176

84
12
42

r6t
25

156

666
t77
189

23(
55

179

56-
1

57-

86
5-

9t

UEBRIGES A'RIXI
zus^iiEta
0turscHE
AUSLTEN DEP

Aß6EiITINIEI{
zusailrEi
O€UTSCHE
AUS LAE tIDE F

? ?37
541

I 696

463
155
308

229
7a

'155

6{
l3
ll

691
?2E
465

2ra
ET

t53

125tt
21?

16'
43

12?

217
t4

215

1 220
2El
937

{46
t9{
?52

5?1
l0

?91

AhERIK A

2USAIIiEN
DEUTSCHE
AUSLAET{0ER

7 970
? 931
5 013

4 075
1 320
2 755

! Ee'
1 637
2 258

E 795r 715
5 0E0

4 5492 1\2
? zo?

. a46
I 573
2 g7l

,25-
t 5t-

67-

!71-
233-lle-

454-
5 05-

51

ERASILITX
zustliEx
DEUTSC}IE
AUS L AEI{ DE R

7 0't
2t1
430

3?.5
13?
18E

376
154
2f2

459
t8I
216

261
102
159

l9E
81

117

?42
88

15{

5
3
?

5f1
64

507

140
71
66

158
38

120

22
1l
t3

t?,
z3

76
43
33

7A
53
25

6(
31
l3

64
35
29

CHILE
zuslirEli
DEUTSCHE
AUSLAENDTN

2L7
66

181

113
a0

133

89
z2
67

8a
l8
66

7a
2tt
4E

5^
1l
11

20
1l

7

xAN^DA
zusltrEtl
DEUTSC}I€
AUSLIET{DEi

5e9
231
!68

507
115
t92

1 ?12
661
551

ö29
328
501

583
333
250

61 l-
4 30-
I tl-

276-
2t8-

5E-

ta3
l5

10ß

2
1

i
? 407

661
746

l0a
l'l
73

VEI'EZUELA
ZUSAI!EI
DEUISC H€
AUS LAEIIDER

t44
??
72

337-
212 -
125-

50
17
3l

3't
ll

21
t8

3

z 731
850

1 881

tt3
a1
72

6l
2a
l9

t0
13
l-

veREriltGTt sTAArfil
zusAFrE?l
DEUTSCHE
AUSLTETOER

657
7C9
946

5 629
2 t5a
3 215

-19-

? EgAr 504I 394

972-
d45-
\27-

524-
1 89-
I35-

648-
15 6-
192-

l
I
?

t
I



9 gAilDERUT{GFi Z§tScHtN OEi buil0EsGEetET ULD 0Er luSLAl{D IX 2. vIERIELJAHn 19t2 )IACH HEt(UNFIS- 821. ZrE1LACnoERli

uE6nlGls AiTERIxA
ZUSAFTEI{
DEUTSCHE
AUSLAE}'OER

l,t59
453
706

595
255
3{0

564
t98
166

686
!55
531

,08
2Aa
304

378
151
22?

27!
98

175

87
5t
36

t86
a?l!9

ASrEr{
zus AFiE r{
DE UTS CH T

AUSLAETDER

1X C52
q36

0 116

0 55t
52?

6 009

E 8'E
819

7 999

1 23a
117

I lt7
66-
l5
8t-

I 300
102

t, 98

I{DITI{
zusAllEl
DEUTSCHF
AUSLAEilDEN

t 125
90't 03J

E5E
53

805

265
3?

228

1 t1a
t6t 068

916
29

927

158
'17

141

98:
zl

122-
t07

zo
87

tfl0oirE s IE N

zuslirtEtr
OEUTSCHE
AUS T AE}I DER

26?
t4

223

tar
{8
95

r02
itB

234

186
39

1a7

29E
5

293

215
a

271

300
t3

28t
181

12
169

119
1

'rE
2t3

a-
217

117
7-

12a

HERIUflTTS. BZI
ZIELLATID

S TAA TS AI{G E H.

IUZUt6E
I iISGESAIT FAEiIXLICI{

FORTTUE6E
tEIBLtC[ tISGESATT hAEIt{L]Clr 9ElBLtCä

PERSOIEi IXSGES^IiT

TIXOERUIIGSSALDO

IXSGESITIT iAEI{NLICH TEIBLICII

25
l9

6

65-It-
3'l -

133
1 270-
I ^0!

aa9
6 E0-

,569

8E6
50

834

539-
?52-
87-

5't 4-
z?5-
89-

lE-
z0-

z

t-
7-

?
l
4

?6

6
a
7l

52
al
t0

177
28

149

597
50?
090

?21
312
909

ll
2
8

6
9
7

9
a4
3t-

106
?1
82

8t

76

499
1?

aE2

359
?

362

130
t0

120

22-
l5
,7-

69-
17
66-

17
t8
29

ISRTCL
zus träE r
DEU'SCHE
AUSLIENDER

?71
16

2?8

E6
'18
6E

319
67

232

18E
35

15t

tlt
3?
99

ß5-
21-
?a-

JAPT{
ZUSATIIE'I
DE UTSCHE
AUS LAE T DEN

679zt
652

469
5t

a5t
tt6
69

717

176(l
(35

lt0
2E

?a2

t82It-
393

203
l{-

217

1?9
3

116

I 168
56

1 110

xoREA, REPUBL It
zustiiEx
DEUTSC}I E
AUSLAE{OER

lRAil
zus AliE rl
0EUrscH f
AUSLAEI{D€R

TIEUSEELAI{D
zusArrEil
0€uvscr{E
AUSLAEilDER

17?
5Z

425

300
21

276

18E
2E

160
7-
7

96
l

93504

513
9

SYRIEII
zus AriE t
DEUTSC}I E
AUSLAETI OER

274
23

251

1t?
10

16?

102
l3
89

267
'10

257

ERI{ERBSPERSONEN
40 176 lt 423r 419 t 975
36 757 29 4aE

362
20

ra2

95
to
85

E6-
3

91-
95

95-
utBRt6ES AStEt{

zusA.iflt
0EUrsc Ht
AUSI-AEt{0En

769
331
a38

971
53(
6{0

1 162
tEt
977

205-
3-

20?-

5 615
56t,

t 210

2 0{6
235I 811

5 136
519

a 617

AUS?R.U.0rE^r.
zus Aii€I
OEUTSCHE
AUSlAEXDER

580
27t
303

306
151
t55

27a
126
laE

711
450
281

6tl
37E
235

76a-
55r-
2 t5-

125-
299-
t?6-

AUSSEREUROP.AUSLAI{D
zuslirEt{ 22 802
DEUTSC'jE 

' 
I]3

AUSLIET.DES .ll 669

2? 669
6 (05

16 266

tl6
78
a0

99
51
a6

4{
2E
t6

AUSTIAL IEI{
z usl riE I
DTUTSCHE
AUSLAfXDET

47ö
228
248

213
't 19
12a

251
109
124

1 2't5
751
a6a

668
117
251

5a,
r3a
213

739-
521-
21 6-

a2r-
298-
127 -

zz
15

7

30
26

a

18
17
t

Jt-
a

13 6?1
2 5lr1tt tl0

9 lll
2 592
6 519

11 127
3 131

11 296

756-
59C-
1 ö6-

?0
l3

7

tl2
E9
a3

97
EO
1?

35
9

26

104 924
ll 992
90 e3z

39 a67
7 199

32 268

la 2a8-
4 9ll

19 159-
r5 9C9-
2 L'.tg

16 328-

339-
?a9z
2811-

lr 920
4 t93

30 ?2?

14 157
2 2?5tt 912

l1 69t-
o 60-

10 7lr-
6 196-

291-
6 502-

1E97-
666-

lzll-

39 956
3 392

36 564

22 27i-
I 641-

20 a38-

15 370-
6t7-

11 6A3-

6909-
t 15{-
5755-

3

l
679

a7
63?

l
I
5

71
21
47

ll
1l
2a

30
?

23

5t
24
27

12
9
3

a8
27
21

2ß-
27-
t-

10
7
3

10
6

AUSLAXD IXSsESAIIT
Ir{s6ts^FT 90 676
DEUTSCI{E ,t E 903
AUSLIENDER 71 173

UEBRIGES AUSTRALIENlusAif,Et{ 33DEUTSCHE 25AUSLIETDEX 8

'l? l5t
2 550

ta a0t

39 tzE
9 691

29 a!7

260
t59
70,

55
22
l3

It
t0
I

zus Aii E t
0EUTSCß r
AUSLIENDEP

2t0
161

E3

195
't a5

50

E6.LAE IiOE F
zusAiiEr
DEUTSCHE
AUS LIEß DE R

23
l

to

OECO-LIEXDEF (EUROPI)
tus^irEr. 11 937
DEUISCHE 5 25'
AUSLAETDER 36 6E2

2a 5E6
2 7052t E8t

212
272
970

I
3I

98
65
33

457
793
o6{

20 763
1 966

t6 795

65
6

5r

a
8
2

t6
96
20

64
?

5?

967
671
293

54
92
42

,l
'|

12

z7

9a

EUR0P.rUSLrit0
zusAiiEx
DEUTSCHE
AUSLTENDFP

5t 5aE
9 ?12

{2 336

l'l
6

25

6-
9
5-

1 ) FUSSNOTE SIEHE S

700 2223t! 31ö? t9

?3

i 166
2 746
6 420

-20-

21

20
'l)

E

1
7

26C
704
556

?53
444
r09

E E89-
1 517

10 406-

413
1 302

E 89-

l

{08
92

116

9
1

7



9 rAI'DENU[GE" ZIIISCHEI'I DEts BUt'DESGEAIET UI{O OCi AUSLAIID Ii 2. VIERTEIJAHP IOB? TIACN HERXUttFTS- BZT. ZIELLA€NDTPN

ZUZUE6E TOßTIUEGE TIIIDf RUNGSSALDO

IilS6EStrT tAEXhLICH TEIBLICH Ir{SGESIiT TAEilNLICH flEtSLICH Itas6tStnT rAENr{LICH TtIELICH

ERTERBSPERSOIiT.t{'1 )

xERXUtatTS- 8Iv
ZIELLAND

STAATS ANG EX.

bELGIEI'
zusliriE N

DEUISCH €
AUSLAEilOER

503
23',i
272

tl9
112
177

tE4
E9
95

al?
264
168

?7?
167
10,

91
33-

124

47
25-
72

t1
E-

52

1a0
9?
43

66
I

59

3a
l

31

a6{
26

+38

56
t3
41

bUL6ARITTI
lusAliEil
DEUTSC}IE
AUSLAENDEP

J U60 SLAT I E tI
zusriiEI
DEUISCHE
AUS LATTI DER

I{I E DE R LAN DE
zusAlliEli
DEUTSCFE
AUS LAENDCR

POLEil 2)
zusrllti€li
DEUTSCHE
AUS LAE I'I DE R

POFTUGAL
ZUSAiüEN
DEUTSCH E

AUSLIENDER

SOIJETUXION
ZUS AFäE II
OEUTSCH E

AIJSLIENDTR

123 tl
t

t0
67

87122

165
50

115

25

I
2t

{5

I5

12-
tE-

6

55
60-
95

5-
a
9-

84
39
45

zas
l6

?29

33
1

3Z

65
l4
51

5ö
1

55

l6
I

l,
67 \2

67 1?

OAEXE I'AR K
zusArnEN
OEUTSC HE
AUSLAEiIDER

2 5c-
i9

?16

to0
t9
EI

215
50

165

1(0
3Z

103

fIIINLAITO
zusAFltx
D EUT SCH E

AUSLAEXOER

228
15

213

105It
92

125
a

121

t 6E
z8

l4ll

102
21
81

fRANX REI CH
zuslllxEll
DEUTSCH E
AUSLAENDER

1 ?22
356

I 366

I tal
247
894

r8t
109
472

?5
l8
57

50t-
51

25
?-

27

60
t3-
73

1
10-
1'

59
l-

62

824
475
la9

I 156
2t7
909

668
228
a6n

I 02-
t 19-
't?

15-

l5-
E7-

,19-
32

GRIECHENLAiIO
zt sArtrEil
DEUTSCHE
AUSLAEI{DER

918
56

682

756
5',!

7?5

1C2
25

1t7

1 t69
38

1 131

IRLAND
zus rillEt
DEUt SCX E

AUSLAEN OTR

515
?7

4E8

301
20

261

243
3?

211

1s7
20

ISLAIID
zusaintil
OTUISCHE
AUSLAEiIDER

l6
6

'10

7
201

10
a
6

75
2?6

29
7

22

137

{95
30

463

86
12
71

2ta

3 5'l

662
6E

t9{

t.t
3I

21
75
46

721-
12_

7 12-

{'t3-
7-

ac6-

511-
5-

3 06-

?7?
5-

277

14{

14{

12E
5-

133

6
2
4

4

{
!
't
?

7
l
I

5
3
2

ITALIE{
zusAntc N

DEUTSC)'E
AUSLTEIIDER

5 810
250

5 -.60

1 tE0
93

r 087

l0 312
?9a

t0 otE

2 '.t16
ta6

I o90

E 176
'l a6

6 026

a t02-
44-

4 t58-
3 546-

9
I 555-

956-5l-
903-

2 t?1-
tl-

2 411-

I 96r-t-I 955-

4 61-
5-

a56-

{3
30
tl

37-
36-
t-

25-
l8-
7-

6{E
249
399

316
1r5
181

1?2
i?-

?19

87
37-

't 2a

a 630
157

4 471

I 909
32

1 877

I 501
18

1 ts5

a0t
la

l9{
4 335

a5
4 28E

869
19

850

LIJXEIISUR6
2USA'II+EN
0 E urscH E

AUSLAENDER

5l
?7
26

31
12
19

78
15
35

I 0E6
287
7e9

735
?12
521

96L
384
5r0

!{O RTIEGEIT
zusAilEN
DE UTSCH E

AUSLTEil OEß
l6
6(

125
l6
89

,3
9

{t
OESTEPREI CH

zusAiiEx
D EUTS CI{ E

AU SLAEXDEP

68
l6
?2

l-
1-
3

4r0
133
o?7

? 193
203

2 290

917
130
7E7

z 200
't 92

2 00E

631
'l7t4r.

519
36-

615

293
ll

z8?

286
{7-

353

197
t68
'529

2 616
36

2 610

321

3ll
? 55Iz 329

22?

1 075
I 169

94-

1 L76
I160

316

168
46

1?Z

43
t0
l3

808
6l

115

563
47

516

6 40-
17-

623-

43E -t1-
L27-

20?-
6-

'196-

RUIiAENIE}I
zus 

^liE 
il

DEUTSC H E

^USLAEN 
OEF

r llt
889
\22

706
a58
250

603
4ll
17?

,05
?

103

t 206
8t7
319

ö30
457
179

570
130
lrc

SCHUE DEil
zusAF$8il
OEU'SCH E

AUSLAENDER

2X7
35

1?2

134
2t

1 '10

?3tt
62

201
41

160

SCH9EIZ
ZUSIFTEN
OEUTSCH E

IUSLAENDER

73E
2f1
L67

6-

6-

2

831
t69
162

96t
14

921

5
?
l

t8
73
a5

t2
20
5t 6

l
t
2

I
71

6
6-

12
t-

11

118
122
196

589

31?

401
231
170

252-
?J?-
r5-

169 -
1ZA-
41-

E3-
t 0e-

?6

470
It9
271

990
50E

^82

136

109

z-

1

La7
rc7
140

233
151

82

21L
156

58

59
16
4l

163
?B'

7C

171
135

19

lES
,ao

a0

?,4
23
6t

25
7

,8

SPANIEN
2USA{{ E N

DEUTSCH€
AUSLIEI{D€P

5?3
204
119

374
135
239

149
69
80

I 150
?01

1 149

1 ) FUSSNOTE SIEHE S. 23
AEINSCHL. OSTGEBIETE OES OFUTSCHEII REICHES

-21 -

1 72?
309

1 415

372
108
26t1

'l I 09-
l0J-

r 09(-

976-
66-

910-

223-
l9-

1E {-

2
2

3

3

2



9 LAr{oERUtGEx ZyISC}tE{ Dri 6Ur{DESGTBIET ut{0 oti AUSLtID Ii 2. YIEITELJAFR 1962 l{ACll IIEPIULFTS- BZI. ZIELLIEtlDCnil

TSCHECHOSLOYAI(E IzusÄFiEir Eta
OEUTSCHE 12?

^usL^Et{oER 717

HER(Ut'FTS- BZI
ZIELLAII D

sT^ATSAll6EH.

TUER(EI
rusAfr|tEi
DEUTSCHE
AUSLAET'OER

't 699
2t

1 6?6

ull6AR l{
zus lrflEil
DEUTSEH E

AUSLAEXDTR

lUlUE6E f 0lTZUt6E
II{SGESAI{T iAENilLtCH IEIgLICH IIISGESATT iAEXTILICH IfIELICH

GTIERBSPERSOiIGiI )

rlt{DEiur{6§sAtD0
tl{s6Estrr rAEiltlLrcH 9ErBLrcll

UCBTI6ES EUROPI
zus AiitL
0 €uTscl{ E
AUS LAE II DER

1Z?
a5
77

r07
8

99

16
9
7

22
t0
1?

lfRIrA
zusl lit il
DE UTS CH E
AUSL^Elt0El

t Etr
a9tI 317

!t,
135
z?o

I 672
555

1 711

i^Ro(r0
zus Air E x
DE UTSC HE
AUSLAEI{ DEt

200
1r

rE7

2!
3

20

155
t§tal

2+1
3

238

a?6
t20
356

?66
. 6t
205

2t0
59r5l

6-
l-

4-t-
3-

292
169
t2l

t396l-
200

f6
27-

103

t6
7tt

115
50
65

tatl
3

a5l-
a6

tl
2-

l3

253
190

65

,62
1,5
a7

71
55
t6

66-
53-
15-

l9-
67-
1?-

1l-
13-
l

507
6{

4a3

192
1{(tE

r!7
6l

274

t
?
I

560(
556

17
8
9

366
7

561

170
?55
915

127
a

123

850
23

8?7

79

"9

3r
I

33

t6-
2l8-

1?
5
?

20fI
t9t

6 660
a9

6 Ell
6 010

26
5 9t{

t 161-
26-

5 135-

r 51E-
1?-{ 506-

641-
ta-

629-

r 045
z7

I 016

806
ta

?92

219
l5

226

659
{

635

2(6
1C

236,

160
t3

1+7

r 656
t26I 532

635
t03
7t2

t 515ll1I 3E4

655
124
5!l

323
26-

3{q

143
5-

146

.l60
21-

201

a06
zr

l8l

6ROSSBFIT.U.t{OF D I RL.zusAFiEr 2 493oEuTscHE 229
tusLAEl{DEF ? z6a

z

13
7
6

{5ö
t59
097

t0t
t6
66

177
10

16t

tt{
E2
32

90,
E'

5
?
3

z-
2-

6t
54-
9l

a

t

t I 5E0
586
99t

r{ tcER It
zuslrrEi
DEUTSCHE
AUS Ll E taD Et

SUEOAFTITA
z u sAtl til
DEUTSCXE
AU SLA EI D ET

rul{E s I El
zusltlEL
DEUTSC HE
AUS LAEX O ER

t0l
l9
6?

1{3I
131

17t
1?5

51

60
at
t9

17lt{

I5
2tr

222
79

t13

137
+90
647

f9
10
29

t2t
]a
9a

tt4
aa
70

171
t8

t53

150
7

r(3
21
11
10

60-
?-

5E-

AEGYP TEIt
zus l rt €ll
DEUTSCIE
AUSLATXDEN

129
15rta

lt+t!
t0t

laz
1Z

t30

130
fi

119

12
1

l1

zus AilE x
OEUTS CII E

rusLAEr{ 0El

I 079
290
tE9

E!6
271
565

AiEitKA
zuslitEil
DEUTSCTI T
IUSLAET DET

I '.!99
1 ri3
2 0E6

At6EllTIXlEr{
IUS Ai'TT
DEUTS CH T
AU SLAE II DE R

tt0
5?

173

19
2Z
2l

113
50
8f

26
10
IE

BßASILIEI{
zus lii E x
DE UTS C nt
AUS LAE I{ DC E

305
107
196

177
7,

10a

211
E6

125

CHTLE
rusAt{iE i
0EuTs cx E
AUSLAEXDEN

95
z1
74

75
1{
6t

20
7tl

KATaAD^
zus Ailf l{
0EuTsclrE
AUSLAEI{DEß

?51
102
151

139
5E
EI

543
313
2r0

556
19E
158

1E7
r15

7?

YEiEZUELA
zusAlliEl{
DEUTSCTIE
AUSLAEI{DER

70
39
35

17
A

ll

3a
r5
t9

YEREItIt6TE S TAATE}tzuslirEil 1 657OEUTSCHE 6'11lusllfilDER 1 216

,l 210
286
9Za

61?
3?5
322

2 065
946't t37

843
562
281

226-
3 t5-
'l 09

9E-
6E

I 96-
217-
{l

UEBRIGES AiERIIA
zus Ari Eir
DE UTSC 

'I 
E

AUSLAEiIDER

{39
't t0
259

375
17L
201

64-
10-
,a-

{-
E-
t

7

E

3
,
t

2

E57
2ti
ö{6

67+
18'
{89

169
E09
r60

85
20
65

159
6r
96

?2
7

t5

26

7

{0
58
a2

162
66
?6

239
t?2
aö7

lt-
3

t6-

21'
19

221

It3
?6

157

209-
a6t-
2r9

I 07-
166 -

79

I 02-
2E2-
rt0

67
z?
40

{6
15
3t

21
12

9

52
23
?9

94
21
73

,6
10I

76tl
65

't7
3

t4
56,'t
a5

?90-
211-
79-

73-
71-
2-

z6
13
t3

't9
1t

5

I
1
2

60
7-

6'?

3{

062
62S
{39

131
35
96

53
7

46

r17 -t0-
?7-

11
22
?z

53
29
21

10
7
3

240
38{
856

ß
6
z-

60

1 ) FUSSNoTE sI EHE s. 23

?7t
t26
1+9

't6?
5Z

110

-22-

2f3
1?2
t9l

102
52
JO

61
6

56 60

1

l
1-
4

?t-
12
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HERTUI'TS-8ZI IUIUEGE
ZI ELLTTD

srAlrsAilGEt{. txsGFsArr ürEilflLrcH

2 977
327

2 650

IOßTIUEGE YATID€RU},IGSSALDO
TEt6LICH II{§GESAIiT iAfI{TIL ICH IEIBLICH IIIS6ESAiT iAENNLICH IETBLICH

ERTERESPERSOI{Etl 1 )

3

3

!
3

ASIEN
zus Ait t lr
D€UTSCHE
AUSLTETOER

7Et
to5
678

t35-
1-

I 3ß-

563-
1!-

528-

408t{
39a

llr-tt
1 36-

135-
11

146 -

4a-
31l-

5{-
1

55-

5 3a-
l2-

522-

31C
E.

,26

l 756
r30

I 328

tt7
60

507

179
35

1aa

r01
20
61

461
26

455

92
3

to

10E
9

99

491
2E

463

t93
r3t
a6z

9?
3Z
65

96
z1
?5

69
E

E1

520
34?
176

t26
17

609

575
E9

?E4

39
5

3a

17
t
0

158
95
63

I5t
7

612
82C
le2

2E3
ao2
8 t'l

2i'll
IE

EO
21
56

IRAN
zt s ArtE {
0EuTsßxE
AUSLIETIDTP

160
la

146

112
9

1r3

t8
5

13

r5E
5

't53

1(1
5

136

17

17

ISRAEL
zusA ra€x
DE UTS C HE
AUSLATXDER

t6,l
65

z5
9

16

77t{
63

t9
7

12

5

6

J AP Ar{
zus ArrEX
DEUTSCHE
AUSLAEXDER

EOI
f1

3t0
3a

276

261
26

216

{6
E

3E

Ir I
6-

1t9

1t?
9-

126

2?
2

20

3
5-
E

7-
7-

til0lEl{
zusAl,lEta
oEuls c HE

AUSLA€I{DER

IilDOXESItIt
ZUS A FTE X
DEUTSCHE
AU SLATiI DfR

SYRIEN
zustllEx
DEUTSCHE
AUSLAEXDCR

AUSTPALIEtt
IUtIIItEN
0t urs c HE
AUSLTENDER

l\OREA, NEPUBLIT
zus altEll
DEUTSCH E
AUSLATTIDER

56
1Z
4t

665
22

6at

531ll6
te5

,5
12

3

15
2

1Z
{
6

t2
l

t9

2
9

70

7A

1
a
3-

1?
7

10

1Zl
9

,l

5

3a
It!

t0
2
6

t0
?
E

1-
3-
z

6
2
a

lE1
17

3ö.

70
I

69

94
6

6E

la
3

ll

77
E

69

107
21r
EÖ'

1?.

12

1
I
3

ttz
6

ta6

UEBRICES ASIEX
IUSIi'E lr
DEUTSCHE
tusLlEi0EP

I 573
251l.2

192
93
99

152
75
7?

26
9

1?

1{
9
5

6t7
r02
?E5

'164
t3E

26

,t?
52

{E5

2 326
,01

2 0?t
2 ll0

283
1 6??

AUSTR.U.OZE Afi.
zus ^rl 

E ll
OEUTSCH€
AUStAEt{0ER

291
155
't 56

99
a2
57

595
,f?
2?1

411
261
150

3t3
zt1
1tz

296-
226-
70-

221-
166 -
55-

5?
16
16

6-
7-
1

?

1+6q
t+3

40 793
4 077

16 716

?19
60

159

2 l6-
20-

I 96-

10-

E2
11
71

I
ß
I

066
14t
945

302-
2t7-
6r-

l3-

219-
166 -
51-

E3-
69-tt-

23t
tt0
12t

fl€usEfLAilD
zus^älEx
DEUTSCHE
AUSLAEiDEI

37rl
26

utBRIGts tusltALlttl
zu6 rii E i
DEUTSCHE
AUSLAEI'DEf

'te
ta

5

{-
3-

JO7-
t6?-
260

f93-
396-
397-

2t6
!71-
6r7

tl
l5
IE

1l
2
9 3

75-
60-
r5-

6-
z

^USSTREUN 
OP.I USL^t,ID

tusrr{iElt 9 059
DEUTSCHE 2 172
AUSLAEXD€F 6 8I?

? 3?2
t?oI 602

3t 066
5 l§2

25 Eta

12 161
3 621
t Eao

6 9 t66
2 9r9
6 627

17
2a
2'

923
897
026

?
1

7
't
5

a60
79A
CE?

2{ 3to1 6El
22 arl

65
E't

4

9?
95

2

{
2
?

6
4
?

UNBEXAXIITES AUSLATD
zus^rxEN
DEUTSCXE
lusLrEri Dfn

163
157

?6

E6
62
2a

79
,7
?2

12t{
2-

52 57a
6 t't3

45 56t

6 844-
, 995

10 6l?-
9 72?-
1 105

t0 Elz-
t83
8E8

5-

7
5
?

tl ,Er2 736
E 645

AUSLATaD rxs6EsliT
Ir{sGFS|tT 4I 530
OEUTSCHE E E 06
AUSLAfiTDEP ta ?2a

E6-LAEX DER
zustt rEil
DEUTSCHE
AUSLAEI{DTI

t5 a16
1 52a

'l 1 8e2

e 75E I 656
992 55?

8 766 3 126

t{ 95E 5 579
1 575 898

13 3t3 a 651

3t 602I 2E3
2E 119

15 311
1 077

1? ?34

a r07-
3 7!-

a lf{-
r 553-

E5-
3 46E-

95 4-
2EE -
666-

7
'l
o

oECD-LAETaDEP (tUR0PA)
zusairrr{ 20 a87
DEUTSCH E ? 17r
^USLAEI{DER 

IE O1'

7
1
5

1 ) DIE ANGABEN REZIEHEN SICH AUF DAS BUNDESGEBIET
OHNE BERLIN (UEST), DAS NUR IN DER SUI'Ii]E FUER
DAS AUSLAND INS6ESAI{T ENTHALTEN IST.

-23-

11 115-
6r 0-l0 l0l-

9 36'l -
f06 -

9 055-

1754-
5 0a-

't250-

5
5

9
9

I
5
3

4



10 Bevötkerungsbilanz der Länd er für das 2. vierteliahr 1982

Land

Schteswig-tlolstein .....

Hamburg

Niedersa chs en

Bremen.

Nordrhei n-West fa len

Rhei nl and-Pf al z

Bade n-Württembe rg

Bayern

saarl and

Berlin (west )

4 4't 4,6
4 809,4
9 284,0

1,s
o,2
1,7

m

i 2 618.

1 262
'I 355

'| ,o
1,,6

2,6

0,3
0,3
0,5

764,2
869,9
634.1

0,5
0,6
1,3

1,5
2,2

3 485,9
3 7't't ,7
7 263,6

325,4
355,1
590, s

8 t44,9
8 883,3

11 028,2

2 698,3
2 911 .5
5 609,8

1 740,3
1 899,3
3 639,6

5 246.3
s 713,2

l0 959.5

29 502,5
32 171,4
61 673.9

0,5
0,2
0,7

0,9
0.6
1,5

- 10,1
- 7,1
- t't.8

't,'l
2,0

2,O
't ,5
3,5

0.8
0,5
0,5

0,2
o,4
0,6

0. 'l

0,2
0.2

wohn-
bevöIke rung

än
30.5. I 982

't 000

1 263.2
1 356.2
2 619.4

162.7
86't t7
630,4

3 485,0
3 776,6
7 261.6

324,5
354, 5

689.0

8 134,8
8 875,5

't7 010,,1

2 696,3
2 910,0
5 605,3

t 740,0
't 898,9
3 539,0

4 472,2
4 808,9
9 281,1

29 493t3
32 154,6
51 637,9

0,8
1,3
2,O

0,9
1,5
2,4

+

+

+

+

+

+

+

+

+

0,2
0,2
o,2

2,0
2,5
2,3

0,3
0.3
0.3

m

i

n

i

'1,5 + ot6

+

- 0,9
+ 1,6

2,1

0,7
3,0
3,1

2,
,l ,
2,

0,3
0,4
0.8

4,9
7,2

i

i

1,3
0,2
t.t

0,2
0,9
1,1

+

+

+

+

5

3

1

0,
1,
2,i

1,2
0,9
1,0

- 0,5
- 0,1

1,
1,i

4

5

I

2,
0.
2,

9

7

6

3,
0,
4.

+

+

+

n

i

5

5

5

0.6
1,2
1,8

0,7
0,9
1.6

+

+

+

0

I
ö

0,
1,
1,

m

i

i

503,8
558, 3

062, 1

0,4
0,5
0,9

0,4
0,4
0,8

855,1
1 021.8
I 883,8

+ 0,1
+ 0,2
+ 0.2

5 246,9
5 714,4

10 951,3

503,0
557 ,4

I 060,4

'| ,5
3,3
2,5

85{,8
024 ,3
879 .1

+

+
+

i

't ,l
2,1
3,8

6

5

6i

- 0,2
- o,7
- 't ,0

3

4

8

- 5,9
- 18,6
- 25,5

- 19,1

- 16,9
- 36,0

veränderungen
Uberschuß der

Geborenen (+)
bzw. Gestor-

benen (-)
zu- (+)

bzw. Fort-
züge (-)

Zu- (+) bzw
Abnahne (-)
i nsgesant

wohn-
bevöIkeru ng

an
1 . 1.1 942

1 000 le 'l u00

Bundesgeb i et

-24-

- 12.3
+ 1,7
- 10.5

- 1,8
- 2,8
- 10.6



St i chtag
bzw.

ze i traun

1'1 Vlohnbevölkerung in Bundesgebiet*)

st i cht ag sbevöl kerung

Weiblich

1 000

r 950
1951

1952
1953
1 954
r 955
1 955
1957
't958

r 959
r 960
r 961
1962
1 953
'r954
't965

r 966
1967
r 968
r 969
r 970
197 1

31.12.
31 .12.
3t.12.
31 .12.
31.12.
31.12.
31.12.
31 .12 -

31 .12.
31.12.
31.12.
31 .12 .
31 .12.
31 .12.
31 .12.
31 ,12.
31 .12.
31.12.
31,12.
31 .',\2.
31.12.
31.12.

197 2

19't 3

197 4

19't 5

197 6

197 7

I 978
1 979
1 980
'r981

31.12.
31.12.

31.12.
31.12.
31 .12 -

3',t.12.
31 .12 -

31.12.
3r. 3.
30. 6,
30. 9.
31.t2.
31. 3.
30. 5.

50 335, 1

s0 726,0
51 05 t,9
51 539,6
52 126,8
52 698,3
53 318,8
53 993,8
54 606,0
55 123,4
55 784,8
55 s89, 1

51 247,2
51 864,5
58 587,5
59 29616
59 792,9
59 948,5
60 463.0
61 194,6
61 001.2
61 5O2,5

23 405,1
23 589,9
23 746,5
24 045,0
24 290,O
24 593,6
24 906,2
25 236.8
25 533 ,3
25 793,3
25 173.3
26 63't ,8
27 025,2
21 351,6
21 7 64 ,'l
28 171,0
28 399,6
28 418,5
28 716.2
29 r80,0
29 O71,6
29 367,4

26 931.0
27 136.1
27 305,2
27 594,'t
27 936,7
28 1O4,7
28 412.6
2A 75't t1
29 0'12,7
29 330, 1

29 611.5
29 951.4
30 219,O
30 512?9
30 822t7
31 12s,6
3r 393,3
3r 530,0
31 146,8
32 014,6
11 929,5
32 1 35,1

61 809,4
62 101.4
61 99r.5
61 644.6
51 442,0
61 352t7
61 321 ,"t
61 439,3
61 657,9
61 65{,3
6l 555r8
6l 719,2
61 712,7
61 6'13,9
61 631 ,9

29 533,3
29 7',13,8
29 604,5
29 381.5
29 262,8
29 216,5
29 214,3
29 31't,1
29 481,0
29 482,3
29 492,3
29 525,5
29 522,9
29 502,5
29 483,3

32 276,1
32 387 t6
32 387.0
32 263,1
32 179,2
32 136,2
32 107,4
32 122.3
32 176,9
32 172.0
32 173t5
32 192t7
32 189,8
32 I',|1,4
32 154,6

't 982

Durchschnittl iche Bevölkerung

1 950
1951
1952
1953
1954
't955

r956
1957
1958
1959
r 960
19611).
1962 ..
1953 ..
1954 ..
1955 ..
1955 ..

49 989.3
50 52't ,9
50 858.7
51 350,0
51 879,8
52 381,8
53 008,0
53 556,3
s4 292,1
54 876.0
5s 433,1
56 1't 4,8
56 937,8
57 587,4
58 266,3
59 0l r.7
59 63'1,6

23 216.2
23 497,0
23 652,8
23 896,8
24 167,6
24 424,'t
24 752,4
25 073,9
25 382,4
2s 670,2
25 974,2
26 413,4
26 558,1
21 225,7
21 595,3
28 032.2
28 367,5

26 773t1
27 031,0
27 206,0
27 453t2
27 712,2
27 9s7,1
28 25s,6
28 582,3
28 9O9,7
29 205,8
29 458.9
29 '161 ,5
30 079,6
30 361,7
30 67r,1
30 979,5
31 270,1

197 1

1972
197 3
197 4

1915
197 6

1971
't978

197 9

1980
l98t

59 812,8
60 r84rr
50 848,3
60 650,6
61 283,6
51 671 ,8
61 975,9
62 054.1
61 829,A
61 53r,0
61 400,5
61 326,5
6r 358,8
51 566,3
61 682,0

28 412t6
28 551 16

28 965.8
28 866 t7
29 254,1
29 467,9
29 646,3
29 668,7
29 499.4
29 315,1
29 243,3
29 210,4
29 252,9
29 411,1
29 501,3

3t 450,3
31 626,5
31 882,s
3l 783,9
32 028,9
32 2O3,9
32 329.,'t
32 185,4
32 330,0
32 215,3
32 157,2
32 116,1
32 105,0
32 149,2
32 18O,'l

1967
19 68
1 969
19701 ).

I nsg e samt Uännl ich We ibI i ch I nsgesamt HännI i ch

1 000

St i cht ag
bzv .

Ze itraum

*) Gebietsstand: 3'l .12.198'l

-25-

l) Ergebnis der volkszähIung



12 wohnbevöIkerunq in den Ländern
'l 2. I Stichtagsbevölkerungr )

1 000

St i chtag
BärL in
( West )

1950

1981

31.12- 2543.2 1583,s 6729.8 552,6 13075.3 4275,2 2987,4 6374,8 9111'0 948,7 2154.6

195',|

1 952

1953

1954

r955

I 955

1951

I 958

r959

1 950

31 .12 .

3r.12.
31.12.

11 .12 .

31.12.

31.12.

31.12.

31.12.

31.12

3t. t2.

t 614,3

1 637,2

I 672,9

1 102,2

1 731,5

1 159,6

1 '184,6

r 803,7

I 817,9

1 529,5

6 655,4

6 587,5

6 s42,4

6 506,5

6 485,3

6 479,8

6 506 t7

6 534,8

6 566. l

6 612,3

565,9

517,8

591 ,8

506,8

623 t5

643 ,9

663,4

616,3

689 ,8

701 .9

13 366.0

13 611,7

14 002,1

14 295.1

14 589,7

14 81't t3

15 1'19.8

15 430,r

15 612,5

15 198.1

4 313,6

4 341 t2

4 387,8

4 430,7

4 481.0

4 541 ,1

4 596,0

4 544,8

4 593,1

4 't't0,7

3 042t6

3 092,0

3 14't ,O

3 188,5

3 226t6

3 266,2

3 307,3

3 345,1

3 355,1

3 391.5

6 469.1

6 s61.6

6 128,1

5 873,0

7 021.5

7 161,1

1 283,5

7 399,9

7 512,9

7 664t3

9 099,7

9 084,4

9 O70,7

9 067,0

9 085,5

9122,5
9 179.0

9 253t1

9 335,0

9 447,9

956,5

966 .1

9't 3 ,5

981,0

985,9

992,8

1 003,8

1 021.5

I 040,3

1 060,8

2 172.3

2 187,1

2 198.0

2192.1
2 2O3,3

2 223,4

2 227,0

2 223,2

2 2O4,O

2 197,O

2 469,4

2 405,1

2 324 t9

2 283,7

2 257,5

2 251 tl
2 262,8

2 213tO

2 285,8

2 304,1

t 96l

1962

r 963

1964

't965

r 966

1961

r 958

1969

1 970

31.12

31 .12

31 .12

31.12

31.12

31.12

31.12

31.12

3r.12

31 .12

329.2

351 .3

375,8

405. 5

438,8

472,5

499,'1

525,'t

557 ,2

510,6

1971

1972

197 3

197 4

I 975

197 6

191 1

't9?8

191 9

1980

3l .12

31.t2
31 .12

3',t .12

31 .12

31.12

31 .12

31.12

31.12

31. t2

2 543,2

2 563,8

2 5'19 t5
2 584.3

2 582,4

2 582,'l

2 581,2

2 591 ,3
2 599,0

2 511,3

840,5

8,17 , s

854,6

857,4

854 .4

847.3

832,6

822,8

817 ,1

't93,6

6 614,5

6 '131 ,6
6 786,4

6 851,5

6 921.0

6 961,2

6 993,2

7 039,2

7 1O0 t4

7 121,8

712t2

7r8,3
724t4

1 32,6

7 42,5

14916

751,8
'154 ,2
756/0

735,5

16 028,9

16 194,7

15 361,r

r6 554,3

16 735,1

15 835.5

16 842,6

15 950,5

11 129,4

17 004,9

4 861,3

4 936.9

5 004,9

5 085,6

5 1'10 ,4

5 239,1

5 262,7

5 333.2

5 422t6

5 424,5

3 438,5

1 41415

3 509.5

3 545,4

3 582,0

3 612 ,7

3 625,4

3 644,5

3 671.3

3 658,9

'7 838,1
'1 990,6

I r08,3

I 251 t4

I 426,2

8 534, r

8 565,5

8 ?r3r9
8 909,7

8 953.6

9 593,8

9 131,2

9 816,6

9 976.2

r 0 100,9

r 0 216,8

10 280.4

r0 405.6
'1 0 558 ,9

r0 551,1

r 083,0

r 096,6

1 106.2

1 111.2

1 121.1

1 132,1

1 131,3

1 128,9

1 12'1 .4

1 121.3

2 r 88,5

2 114,0

2 186.2

2 200,2

2 197,3

2 185,4

2 t53.3

2 141,4

2 134 .3

2 115,3

781,6

7 66,2

151,6

111,4

698,6

680,3

664,3

553,0

645.1

r80,5

2',t 4 ,8

259,2

264 ,8

238.5

226 t9

224,2

225 t2
234,O

256 ,4

't 39 ,1

134 .3

728,8

724.0

116.8

110.0

103.2

698.3

595,',|

593,8

17 137,4

11 192.9

17 245,5

17 217,8

17 129 t6
17 o',t 3 ,2

17 030,3

17 006,4

11 Ol't.1
11 O58.2

5 489 ,7

5 533,0

5 583 ,8
5 576,1

5 s{9 .8
5 538 ,4

5 540,6

5 553,5

5 516,1

5 501,0

3 678.5

3 590,4

3 700,8

3 588, t

3 665.8

3 549 ,0

3 639 ,3

3 530,9

3 633,2

3 542,5

055. 1

154 t2

239 ,4
226 t2

152.7

119,3

120.5

r37,8
190,1

2s8,9

r0 691.0

10 118.7

r0 852,8

r0 849.r

10 810,4

r0 804,2

10 8r9,3

10 831,4

r0 8?1,0

10 928,2

122.O

rr8.6
111,9

r 03,3

096,3

089,0

081,r

073,0

068.5

066 ,3

2 O84,0

2 062,6

2 O47 ,9

2 O24,0

1 984,8

r 950,7

t 926.8

1 909,7

1 902.3

1 896,2

31. 3

30. 5

30. 9

31.r2

2 512,1

2 615 .'t
2 619,8
2 619,2

1 642.1 1 256,9 593,5

540,0
539 ,0
631 ,1

3 641,5

3 641,3
3 543,0
3 641,2

17 050,0

17 O43.6
17 05't ,5
17 046.0

5 500,8

5 602,9
5 609,7
5 511,9

265,'t

275,0
247 ,8
28't ,9

9 28AtO
9 281 ,1

1O 912.4

10 939,8
l0 953,1
10 959.2

1 055,3 893.5

890,3
890,4
888,7

5

59
2

2

1 260,7
7 261,9
7 261.1

692,0
692,6
691 t4

690, s

589,0

064 .4
064 .3
063,0

10 959.5
10 96',1 ,3

1 062.1
1 050,4

1 883,8
1 879,1

1 982 3l
30

8,8 17 028.2
1'1 010 ,4

509
606

Säar-
land

Nord-
rhein-
West-
fäIen

He s sen
Rhein-
Iand-
Pfalz

Baden-
würt tem-

berg
Bayern

schles-
wi9 -
Hol -

stein
Ham-
burg

Ni eder-
sachsen Bremen

r) Gebietsstand 31. 12.'t981.

1 634,1
1 630,4

't 263,6
'1 26't ,6

-26-

3 539,5
3 639,0



12 Wohnlevölkerung in den Ländern
1 2.2 Durchschnittliche Bevölkerung* )

Jahr

19s0

Berl i n
(west )

2 591,',1 1 551.2 6 '143,9 542,1 12 922.0 4 243.0 2 909,4 6 288,5 9 108.0 942,s 2 138.8

195r

't952

1953

1954

'1955

504 ,9

439 t3

365,r

3O5,2

270 ts

r956
195't

19 58

19 59

I 960

252,7
257,3

266,8

280,'l

29A.5

1961 1 )

1952 .

1963.
196{.
i955.

317.4

341 t2

363.9

392,0

422,8

1965 .

1961 .

1968.
't959 .

19701 )

457.5

48't t5

514 t1

544 .8

494,1

197 1

19't 2

19't 3

't97 4

1975

529,5

554 .1

513 ,4

582,6

583,8

't97 6

1917

197I

1979

1 980

2 s83 .4

2 586t0

2 589,4

2 594.1

2 605,4

713t6

705,5

700,8

696 t5
694,6

17 095,9
't7 051,5

1'1 014,'t

17 002r5

11 O43,'1

598 ,5

623,8

555,3

586,5

715 ,1

832,3

844. 0

850,9

855,5

8s7,0

14 732,7
15 027.'t

15 303,6

15 529,1

15 694, I

9 105,6

9 088,5

9 078,s

9 069?8

9 O12 ,7

9 515,5

9 655,5

9 198,6

9 920.6
'10 0s2,5

162,8

169 ?6

208 ,1

192,5

195,0

221.5
221,9

223 t2
210,5

199,3

19't,4

179 t9

177.3

192,6

200,6

191 12

1't 3 ,1
150,8

r36.6
122 t3

2 098,6

2 013,2

2 054,0

2 034.4

2 00a,3

5 69r,3

6 619 t4

6 565,2

6 525,6

6 492,7

5s9,8

571,6

584,5

599,4

613,8

13 217,7

13 479,2

r3 803,0

14 146,9

14 433,3

4 295,5

a 326,6

4 363,2

4 409, 1

4 455.4

01{,0

067 t'7

120,8

168,7

206,6

144t0
171.2

793,6

8',t0,5

823r0

5 481 ,5
6 493. r

6 520,0

6 55t,1

6 587.9

633, 1

654,5

669 .7
682,3

695 ,4

4 513,6
4 569,4

4 618,1

4 568,5

4 728,8

243 t9
246 ,1

32'1 | 1

3s8,'l

38r,0

6 640,9

6 103 .4

6 761 ,',|

6 824,1

6 892,0

706 ,1

115.2
'7 21 ,4

728,8

738,0

15 9O1,1

16 116,6

16 279,9

16 463,3

l5 660,9

4 814,4

4 900,4

4 912,6

5 050,9

5 136,1

3 417,1

3 457,1

3 493,5

3 529 ?6

3 567 13

85r,5

840,2

827 ,3

820 ,0

793,A

5 95t,0
6 980,7

7 O14 t8

7 069.1

7 042.2

746,1

150 ,'l
153,6

755,5

722,7

16 8O7,1

16 835.5

r6 888.3
't7 044.0

16 914,1

5 215.2

5 251,0

5 295,6

5 380,2

5 38r,7

3 601 ,9

3 620,0

3 631,8

3 660,0

3 645 t4

788 .9

713,9

758 ,4
't 43 .1

't26,4

155,4

198,7

231 ,3

263,3

252 .4

17 072,1

17 ',t66.5

17 223,3

17 229tA

1-t 175,8

5 462,4

5 512.5

5 559,9

5 58',t ,8

5 563,7

610.6

684,9

69',1 ,5

595,9

678,0

708,3

58A ,4

672,4

6s8,5

649,6

425.6

511 ,9

636,9

198,9

942 t1

952,2

96r,3

959, 5

977 t4
983,7

091,'7
224.1

341,0

'159 , I
590,9

9 r03,5
9 't 49 ,'t
9 215 ,1

9 294,0

9 38't ,2

989,8
998,5

011.2

031,3

05r, r

759,2

922,7

065r9

19s.6

360.4

o72,6

090.8

102.3

112 .4

123 r3

507,3

548, r

534, 8

811 ,'1

895,0

10 117 ,6

10 253,7

r0 339,0

10 491f 9

10 479.4

131,0

't3t,8

130,4

128,6

119,7

014.1

112?4

206 ,4

237 .8

194.2

10 631,9

10 737,9

10 818.{
r0 85'l .0

10 829,9

542,5

s39.0

s46 ,0

562.4

588,7

3 656,9

3 644.8

3 634,5

3 631,1

3 639,0

9 135,r

9 120,8

9 130.1

9 150.4

9 232,8

10 803,5

10 812.1

10 819,1

'! 0 848 .8
10 898,9

o92,8

085,5

075.8

010t4

067 ,8

131 t8
'13't ,0
731,8

126,5

721.O

122t1

120.1

115,5

101.9

099,9

231.6

226,8

22s ,1

227 t5
246,5

961 t3

938,3

917,1

905,0

899 .3

't981 2 615,9 ',t 640,8 7 261.8 692,7 17 049.2 5 5C5,3 3 542,2 9 275,4 10 942,2 1 064t7 ',l 891,8

-27-
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entwicklung der Bevölkerung
V iertel jä h rl iche Berichte mit fortgeschriebenen Einwoh-
nerzahlen, gegliedert nach Geschlecht und Ländern; ferner Bevölke'
rungsbilanz der Länder.
1.2: Bevölkerung nach Verwaltungs€inheiten
1.2.1: Bevölkerung der kreisfreien Städts und Landkreisa
ln jährlichen Berichten wird die Wohnbevölkerung nach
Geschlecht nachgewiesen; ferner Angabe der Fläche und Bevölke-
rungsdichte in den Kreisen (ab 1980 in Reihe 1.2.2 enthalten).
Ab Berichtsjahr 1 980 eingestellt.

1.22: Bevölkerung der Gemeinden - mit Schlüsselnummern der Ge-
mainden und Verwaltungsbezirke
J ä h rl i c he Darstellung der Wohnbevölkerung aller Gemeinden
in systematischer und alphabetischer Ordnung mit Schlüssel-
nummern und Postleitzahlen. Ferner Angaben über Bevölkerungs-
dichte und Fläche sowie über Gemeinden nach Größenklassen.
1.3: Bevölkerung nach Alter und Familienstand
Jahresberichte, gegliedert nach Geschlecht und Ländern.
1.4: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nachStaats-
angehörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts.
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen.
1.5: Staasangehörigkeit
Jährlicher Nachweis der eingebürgerten sowie der aus der
deutschen Staatsangehörigkeit entlassenen Personen; Gliederung
nach Ländern, Geschlecht und Rechtsgrund.
Ab Berichtsjahr 1981 eingestellt.

1.S: Sonderbeiträge (u n rege I mä ßi ge Folge)
1.S.1; Vorausschätzung der Bevölkerung fii; die JahrelgTZ bis 2000,
gegliedert nach Geschlecht und Altersjahren.

Reihe 2: Bevölkerungsberrvegung
Vierte liährliche und jährliche Berichte mit den Er-
gebnissen der natürlichen Bevölkerungsbev\regung, z.T. mit langen
Reihen und kreisvreiser Gliederung. Die Eheschließungen, Geburten
und Sterbefälle nach Geschlecht, Altersiahren und Familienstand;
Ehelösungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründe, Ehedauer,
Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; Wanderungen
uber die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
ländern sowie innerhalb des Eundesgebietes nach Geschlecht; z.T.
nach Alter, Religionszugehörigkeit und Familienstand.
2.S.: Sonderbeiträge (u n re ge I mä ßi ge Folge)
2.S.1: Allgemeine Sterbetafel für die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge rarerden (nach Ländern gegliedert) auf Haus-
halte u nd Fa mi I ien bezogene E rgebnisse verschiedener Statisti ken zu-
sammengef ührt und in don Abschnitten Privathaushalte; Haushalts-
mitglieder; Familien; Frauen und Mütter; Ausländer; Kinder und Ju-
gendliche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbebevölkerung
4.1.1 : Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Ja h res be r ic hte, vorwiegend mit Mikrozensus-Ergebnissen,
rnformieren über nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbs.
täti gen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender
Bezugszahlen zur Wohnbevölkerung (regional z, T. nach Regierungs.
bezirken gegliedertl.

4.1.2: tirlut, Ausbildung und Arbeitsbedingungen dar Erwerbs'
täti gpn
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfal lenden Tatbestdnden.
4.2: Sozialversicherungspflichtig b€schäftigte Arb€itnehm€r
V ie r teliahresberichte in wirtschaftssystematischer
Unterteilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale
Unterteilungen bis zu Hegierungsbezirken. Ferner ausführliche
Jahresberichte.
4.3: Streiks und Aussperrungen
ln unregelmäßiger Folge (in jedem Fall jährlichl Nach-
weisungen über bereiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und ver-
lorene Arbeitstage nach Wi rtschaftsgruppen.
4.S: Sonderbaiträge (vorgesahen )

Ergebnisse von E i nzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Abgeordneten
des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliederung:
Wahlen zum Deutschen Bundestag Heft 1: Ergebnisse früherer
Bundestags- und Landtagswahlen; Heft 2: Strukturdaten für die
Bundestagswahlkreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus f rüheren Wahlen
für die Bundestagswahlkreise; Heft 4: Vorläuf ige Ergebnisse nach
Wahlkreisen; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach Wahlkreisen;
Heft 6: Allgemerne Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft 7: Wahlergebnisse nach kreisfreien Städten
und Landkreisen; Heft 8: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 9: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum
... Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlarnonts aus der
Bundesrepublik Deutschland Heft 1: Zusammensetzung des der-
zeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der letzten
Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaften und der Bundes. und Landtagswahlen seit
1946; Heft 2: Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Land-
kreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen für die kreis-
freien Städte und Landkreise; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Ländern, Sitzverteilung und vorläufig Gewählte; Heft 5: Endgültige
Ergebn isse nac h kre isf re ien Städten u nd Land kreisen, Sitzvertei lung
und Abgeordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Hef t 7: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Ersatzbewerber
für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepubli k Deutschland.
Volkszählung vom 27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliecierte Hef te verö{fent-
lic ht.

Systematiken
Systemati k der Wirtschaf tszrareige mit Erläuterungen, Ausgabe 1 g79
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und älphabeiisches Ver-
zeichn is der Beruf sbenennu ngen )

Verzeichnrs der Rel igionsbenennungen

STATIST ISCH ES BUNDESAMT

GUSTAVSTRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philiop-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42,Tel.: (061 31 ) 5 90 94/95, erhaltlich.
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